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1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN

1.1 EINFŰHRUNG 

Diese Bedienungsanleitung ist für die Lüftungsgeräte mit Wärmerückgewinnung DUOVENT® COMPACT RV bestimmt. Dessen Ziel ist es, so viel In-
formationen wie möglich für die sichere Installation, die Inbetriebnahme und die Verwendung dieser Anlage zu gewähren. Hinsichtlich dessen, dass 
unsere Erzeugnisse ständig weiterentwickelt werden, behalten wir uns das Recht auf Änderung dieser Anleitung ohne vorherigen Hinweis vor.

1.2 GARANTIE

Wir garantieren nicht die Eignung der Verwendung der Anlage für spezielle Zwecke, die Bestimmung der Eignung liegt vollständig in der Kompe-
tenz des Kunden und des Projektanten. Die Garantie auf die Geräte erfolgt nach den geltenden rechtlichen Vorschriften. Die Garantie gilt nur bei 
Einhaltung aller Anweisungen für die Montage und Wartung, einschließlich der Durchführung des Schutzes. Die Garantie bezieht sich auf Produk-
tionsmängel, Materialmängel oder Funktionsdefekte der Anlage.

Die Garantie bezieht sich nicht auf entstandene Schäden:
	– durch eine ungeeignete Verwendung und Projektierung
	– durch eine unsachgemäße Handhabung (bezieht sich nicht auf eine mechanische Beschädigung)
	– beim Transport (eine Erstattung für eine Beschädigung, die beim Transport entstand, muss beim Spediteur geltend gemacht werden)
	– durch eine fehlerhafte Montage, durch einen unsachgemäßen elektrischen Anschluss oder Absicherung
	– durch unsachgemäße Bedienung
	– durch einen nicht fachgerechten Eingriff in die Anlage
	– durch die Demontage der Anlage
	– durch die Verwendung unter nicht geeigneten Bedingungen oder in ungeeigneter Weise
	– durch Abnutzung verursacht durch gewöhnliche Verwendung
	– durch den Eingriff einer dritten Person
	– durch den Einfluss einer Naturkatastrophe

Bei Inanspruchnahme der Garantie muss ein Protokoll vorgelegt werden, das folgendes enthält:
	– Angaben über die reklamierende Firma
	– Datum und Nummer des Verkaufsbelegs
	– Präzise Spezifikation des Mangels
	– Anschlussplan und Angaben über die Sicherung
	– Beim Start der Anlage gemessene Werte von

	– Spannung
	– Strom
	– Lufttemperatur
	– Luftmenge

Eine Garantiereparatur wird grundsätzlich auf einer Entscheidung der Firma ELEKTRODESIGN ventilátory spol. s.r.o. in einer Werkstatt der Firma 
oder am Installationsort durchgeführt. Die Art und Weise der Beseitigung des Mangels liegt ausschließlich in der Entscheidung des Services der 
Firma ELEKTRODESIGN ventilátory spol. s.r.o. Die reklamierende Partei erhält eine schriftliche Erklärung über das Ergebnis der Reklamation. Bei 
einer unberechtigten Reklamation zahlt für deren Ausführung die reklamierende Partei sämtliche Kosten.

Garantiebedingungen

Die Anlage muss durch eine fachgerechte Montage einer Lufttechnikfirma montiert werden. Die Anlagen DUOVENT® COMPACT RV einschließlich 
des Steuerungssystems DVAV, DCAV, DCOP dürfen ausschließlich durch den Verkäufer oder eine dazu durch den Verkäufer bestimmte Per-
son in Betrieb genommen werden. Die Nichteinhaltung dieser Bedingungen hat den Verlust der Rechte des Käufers aus einer mangelhaften 
Erfüllung für die Qualität zur Folge. Nähere Bedingungen legt die Reklamationsordnung des Verkäufers fest. Der elektrische Anschluss muss 
durch eine elektrotechnische Fachfirma erfolgen. Die Installation und die Platzierung der Anlage muss bedingungslos in Übereinstimmung mit der 
ČSN 33 2000-4-42 (IEC 364-4-42) durchgeführt werden. An der Anlage muss eine Erstrevision des elektrischen Teils nach ČSN 33 1500 durchgeführt 
werden. Die Anlage muss auf die projektierten lufttechnischen Parameter eingeregelt werden. Bei einem Start der Anlage müssen die oben aufgeführ-
ten Werte gemessen werden und über die Messung ein Protokoll angefertigt werden, das durch die inbetriebnehmende Firma bestätigt wird. Bei einer 
Reklamation der Anlage muss gemeinsam mit dem Reklamationsprotokoll die Aufzeichnung der vorn aufgeführten Parameter aus der Inbetriebnahme 
gemeinsam mit der Erstrevision, die der Betreiber im Rahmen der Inbetriebnahme und Instandhaltung der Elektroinstallation anlegt, vorgelegt werden. 
 
Während der Betriebsdauer müssen regelmäßige Revisionen der Elektroanlage in den Fristen nach ČSN 33 1500 und Kontrollen, die Wartung 
und Reinigung der lufttechnischen Anlage durchgeführt werden. Über die Wartung und den Service der Anlage muss ein „Wartungs- und Revisi-
onsbuch“ geführt werden, für das der Betreiber der Anlage verantwortlich ist. 
 
Bei der Übernahme der Anlage und deren Auspacken aus der Transportverpackung ist der Kunde verpflichtet, die nachfolgenden Kontrolltätig-
keiten durchzuführen. Es muss die Unversehrtheit der Anlage kontrolliert werden, ob die gelieferte Anlage genau mit der bestellten Anlage übe-
reinstimmt. Es muss immer kontrolliert werden, ob die Typenschild- und Identifikationsangaben auf der Transportverpackung, der Anlage sowie 
dem Motor den projektierten und bestellten Parametern entsprechen. Hinsichtlich zur ständigen technischen Entwicklung der Anlagen und Än-
derungen der technischen Parameter, die sich der Hersteller vorbehält, und weiterhin zum zeitlichen Abstand des Projekts von der Realisierung 
des eigentlichen Verkaufs, lassen sich grundlegende Unterschiede in den Parametern der Anlage zum Tag des Verkaufs nicht ausschließen. Über 
solche Änderungen ist der Kunde verpflichtet, sich beim Hersteller oder Lieferanten vor der Bestellung der Ware zu informieren. Auf spätere 
Reklamationen kann keine Rücksicht genommen werden. 
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2. ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das Gerät DUOVENT® COMPACT RV wird in Übereinstimmung mit den geltenden tschechischen und europäischen Gesetzen, Verordnungen, 
Normen und technischen Regeln hergestellt. Das Gerät kann nur in Übereinstimmung mit dieser Dokumentation installiert und verwendet wer-
den. Für Schäden, die durch eine andere Verwendung entstanden, haftet der Hersteller nicht und sämtliche Risiken trägt der Käufer. Änderun-
gen und Anpassungen des kompletten Produkts, die einen Einfluss auf die Sicherheit und die ordnungsgemäße Funktion haben könnten, sind 
verboten. Die Montage- und Betriebsdokumentation muss für das Bedienungspersonal und den Service zugänglich sein. Sie sollte in der Nähe 
des installierten Geräts platziert werden. 
 
Bei der Entsorgung der Anlage müssen die entsprechenden Vorschriften über die Umwelt und über die Abfallentsorgung eingehalten werden. Bei ei-
ner finalen Entsorgung muss nach den Grundsätzen einer getrennten Sammlung vorgegangen werden. Bei der Montage, dem elektrischen Anschlu-
ss, der Inbetriebnahme, Reparaturen und der Wartung des Geräts müssen die geltenden Normen, Sicherheitsvorschriften und allgemein anerkannten 
technischen Regeln respektiert werden. Die Montage vom Gerät, der Anschluss der elektrischen Installation, die Inbetriebnahme eines Geräts, 
Reparaturen, die Wartung und die Bedienung darf nur eine natürliche oder rechtliche Person mit einer gültigen Berechtigung durchführen. 
 
Die aktuelle Version finden Sie unter de.elektrodesign.cz.

1.3 SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Durch die Einhaltung dieser Anleitung sollte kein Risiko entstehen, dass die Sicherheit, die Gesundheit und die Umwelt in Übereinstimmung mit 
den Richtlinien der EU (mit der CE-Kennzeichnung) betrifft. Das Gleiche gilt für die sonstigen Produkte, die in der Anlage oder bei der Installation 
verwendet wurden. Nehmen Sie die nachfolgenden Hinweise ernst:

•	 Halten Sie die Sicherheitsanweisungen ein, damit es nicht zu Schäden an der Anlage oder zur Gefährdung der Gesundheit von Personen 
kommt.

•	 Die in dieser Anleitung aufgeführten technischen Informationen dürfen nicht geändert werden.
•	 Es ist verboten, in den Motor der Anlage einzugreifen.
•	 Die Motoren der Anlage müssen an ein einphasiges elektrisches Netz mit Wechselspannung 230 V / 50 Hz angeschlossen werden.
•	 Damit die Anlage den Richtlinien der EU entspricht, muss die Anlage in Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften an das Elektro-

netz angeschlossen werden.
•	 Die Anlage muss in einer solchen Weise installiert werden, damit unter normalen Betriebsbedingungen es nicht zu einem Kontakt mit 

irgendeinem beweglichen Teil und/oder einem spannungsführenden Teil kommen kann.
•	 Die Anlage entspricht den geltenden Vorschriften für den Betrieb von elektrischen Anlagen.
•	 Vor jedem Eingriff in das Gerät ist es immer notwendig, es von der Stromversorgung zu trennen.
•	 Bei der Handhabung sowie der Wartung müssen geeignete Werkzeuge verwendet werden.
•	 Die Anlage darf nur für die Zwecke verwendet werden, für die sie bestimmt ist.
•	 Diese Anlage dürfen keine Kinder jünger als 18 Jahre und keine Personen mit verringerten physischen, sinnlichen oder mentalen Fähig-

keiten oder einem Mangel an Erfahrungen und Kenntnissen verwenden, wenn sie nicht unter der Beaufsichtigung einer verantwortlichen 
Person stehen oder wenn sie nicht ausreichend über die sichere Verwendung der Anlage belehrt wurden und bei denen es nicht zu ei-
nem Verständnis der damit verbundenen Risiken kommen kann. Der Benutzer muss absichern, dass Kinder nicht mit der Anlage spielen 
können. Die Reinigung und Wartung der Anlage dürfen Kinder nicht ohne Aufsicht durchführen.

3. TECHNISCHE ANGABEN

 
3.1 TYPENSCHILD UND INFORMATIONSETIKETTEN 

Jedes Gerät ist mit einem Typenschild versehen, auf dem die Grundabmessungen aufgeführt sind, die zur Identifikation der Anlage notwendig 
sind. Das Schild ist in der Regel an der Stirnseite des Geräts oder an der Anschlussseite der Wärmetauscherteile angebracht.
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Větrací jednotka s regenerací tepla

DUOVENT® COMPACT RV

D U O V E N T C O M P A C T R V 4 2 0 0 T D I D X M X K L G 4 + F 7 / M 5 D V A V A V

1 2 3 4    5        6                  7              8      9 10
1 – velikost jednotky – 800, 1800, 3000, 4200, 6000, 7800

2 – typ rotoru regeneračního výměníku: 

T – teplotní

E – entalpický

S – sorpční

3 – typ ohřívače:  

DI – elektrický ohřívač

DCA – vodní pro spád na vodě 80 / 60 °C

DCB – vodní pro spád na vodě 45 / 35 °C

4 – typ vodního chladiče: 

DCC – vodní pro spád na vodě 6 / 12 °C

DX – přímý výparník pro chladivo R410A, výparná teplota 6 °C (u přímého výparníku je nutné vždy specifikovat typ 

chladiva, požadovaný výkon a dělení chladicího výkonu do sekcí dle použitého typu kondenzační jednotky). 
U výparníků používaných pro reverzní chod s tepelným čerpadlem je nutné tuto skutečnost specifikovat
v poznámce objednávky.
DXr – výparník v zapojení pro reverzibilní chod (chlazení/topení), chladivo R410A

5 – MX – směšovací klapka s přípravou pro montáž servopohonu

 C – jednotka se směšovací klapkou umožňující 100% cirkulaci vzduchu. Pro cirkulační režim musí být jednotka  

vybavena vstupními klapkami KL.

6 – KL - vstupní a odvodní klapka s přípravou pro montáž servopohonu

7 – třída filtrace filtru na vstupu čerstvého vzduchu / na odtahu z větraného prostoru (G4 - F9). 
8 – typ řídicího systému

 D – Digireg®

9 – typ řízení průtoku vzduchu 

VAV – proměnný průtok vzduchu,

CAV – konstantní průtok vzduchu, 

COP – konstantní statický tlak dodávaný do VZT potrubní sítě

10 – poloha hrdel vzhledem k obslužné straně – viz dále (poloha AV nebo AV2)

Příklady objednání
DUOVENT COMPACT RV 4200 T DI DX MX KL G4+F7/M5 DVAV AV

Jednotka velikosti 4200 s teplotním rotorem regenerátoru, s elektrickým ohřívačem, přímým výparníkem, směšovací klapkou, dvoustupňovou 

filtrací na přívodu G4+F7, jednostupňovou filtrací na odvodu M5, MaR systém Digireg® s VAV, poloha hrdel AV.

DUOVENT COMPACT RV 800 E DCA M5/G4 DVAV AV2 

Jednotka velikosti 800 s entalpickým rotorem regenerátoru, s vodním ohřívačem 80/60 °C, s vstupním filtrem M5, filtrem na odtahu G4, MaR 

systém Digireg® s VAV, poloha hrdel AV2.

Příslušenství EL
• Minireg® – regulační systém pro jednotku 

s ohřevem, tlačítkový ovladač

• Digireg® – digitální regulační systém pro 

jednotky s ohřevem i chlazením, ovladač  

s dotykovým displejem.

• JTR – triakový spínač pro řízení výkonu 

elektrického ohřívače

• HIG, HYG – hygrostaty

• EDF-CO2, SQA – čidla CO2

• RTR – termostaty

• DTS PSA – tlakové snímače

• servopohony

Informace
Jednotka je určena pro větrání komerč-

ních prostor. Montážní varianty umožňují 

přizpůsobení požadavkům stavby. Jednotka 

je určena pro trvalý provoz.

Typový klíč pro objednáváníchlüssel zur Unterscheidung der Varianten des Geräts DUOVENT® Compact RV (auf dem Typenschild Feld „TYP“):

Weiterhin ist das Gerät mit einem Schild für die Identifikation der inneren Anordnung der Funktionen ausgestattet:

WASSER- / ELEKTROHEIZER

WASSER- / DIREKTKÜHLER

VENTILATOR

FILTER

1 –	Größe des Geräts – 800, 1800, 3000, 4200, 6000, 7800
2 –	Rotortyp des Regenerationswärmetauschers:
	 T - Temperatur
	 E – Enthalpie
	 S – Sorption
3 – Erhitzertyp:
	 DI – Elektroerhitzer
	 DCA – Wassererhitzer für ein Temperaturgefälle des Wassers 80/60 °C
	 DCB – Wassererhitzer für ein Temperaturgefälle des Wassers 45/35 °C
4 –	Typ des Wasserkühlers:
	 DCC – Wasserkühler für ein Temperaturgefälle des Wassers 6/12 °C
	 DX – Direktverdampfer für Kältemittel R410A, Verdampfungstemperatur 6 °C (bei einem Direktverdampfer muss immer der Kältemitteltyp, 	
	 die geforderte Leistung und die Trennung der Kühlleistung in die Sektionen nach dem verwendeten Typ der Kondensationseinheit  
	 spezifiziert werden).
	 Bei Verdampfern, die für einen reversiblen Betrieb mit einer Wärmepumpe verwendet werden, muss diese Tatsache in der Bemerkung zur 	
	 Bestellung angegeben werden.
	 DXr – Verdampfer in Verbindung mit einem reversiblen Betrieb (Kühlung / Heizung), Kältemittel R410A
5 –	MX – Mischklappe mit Vorbereitung für die Montage des Servoantriebs
	 C – Gerät mit Mischklappe, die eine Zirkulation der Luft von 100 % ermöglicht. Für die Zirkulation muss das Gerät 
	 mit Zuluftklappen KL ausgestattet werden.
6 –	KL – Zuluft- und Abluftklappe mit Vorbereitung für die Montage eines Servoantriebs 
7 –	Filterklasse des Filters am Zuluft / am Abluft aus dem belüfteten Raum (G4-F9). 
8 –	Typ des Steuerungssystems
	 D – Digireg®

9 –	Typ der Steuerung der Luftmenge
	 VAV – variable Luftmenge
	 CAV – konstante Luftmenge
  	 COP – konstanter statischer Druck, abgegeben an die Lufttechnikrohrleitung
10 – Position der Stutzen hinsichtlich zur Bedienungsseite – siehe unten (Position AV oder AV2)

Bestellbeispiel
DUOVENT® COMPACT RV 4200 T DI DX MX KL G4+F7/M5 DVAV AV
Gerät der Größe 4200 mit Temperaturrotor des Regenerators, mit Elektroerhitzer, Direktverdampfer, Mischklappe, Filtrierung an der Zuluft G4+F7, 
einstufiger Filtrierung an der Abluft M5, MuR-System Digireg® mit VAV, Position der Stutzen AV.

DUOVENT® COMPACT RV 800 E DCA M5/G4 DVAV AV2
Gerät der Größe 800 mit Enthalpierotor des Regenerators, mit Wassererhitzer 80/60 °C, mit Zuluftfilter M5, Filter am Abluftf G4, MuR-System  
Digireg® mit VAV, Position der Stutzen AV2.
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EINGANG HEIZ- / KÜHLMEDIUM

AUSGANG HEIZ- / KÜHLMEDIUM

Das Gerät ist auch mit Hinweisschildern ausgestattet:

HINWEIS ZUR PLATZIERUNG DER RESETTASTE EINER STÖRUNG DES ELEKTROERHITZERS

HINWEIS ZUR PLATZIERUNG DES KONDENSATABLEITUNGSSTUTZENS IM UNTEREN BEREICH 
DES GERÄTS

HINWEIS ZUM ANSCHLUSS DES MOTORSCHUTZES DES VENTILATORS

HINWEIS ZUR NOTWENDIGKEIT DER ISOLIERUNG DES BEIGELEGTEN  
FROSTSCHUTZSENSORS

WARNUNG – DAS GERÄT NICHT BEI STATTFINDENDEN BAUARBEITEN BETREIBEN

BEI DER DRUCKENTNAHME DER SAUGDÜSE DES VENTILATORS BEFINDET SICH EIN 
SCHILD MIT DER BERECHNUNG DER LUFTMENGE

KONDENSAT
ABLAUF

CONDENSATE 
DRAIN

! WICHTIGE HINWEISE
Es ist notwendig, die eingebaute Motorschutz im Ventilatormotor anschließen, 

sonst die Gewährleistung bei Motorbeschädigung ungültig wird 
(siehe Anleitung ELEKTRODESIGN VENTILATOREN). 

www.elektrodesign.cz

WARNUNG
Schalten Sie das Lüftungsgerät bei der Dur-
chführung von Bauarbeiten (Bohren, Schle-
ifen usw.) nicht ein oder verwenden Sie sie 
nicht. Sie riskieren eine unwiderbringliche 
Beschädigung der Einheit und der Verteillei-
tungen! Die Anlage darf nur durch eine be-
fugte Person in Betrieb genommen werden!

Bei einer Verletzung dieser Grundsätze trägt der Hers-
teller keine Verantwortung fü so entstandene Schäden 
und die Garantie auf die Lufttechnikanlage erlischt!

!

Ventilatortyp	               K (–) 
RH25V, R3G250, RH25C	                 60
K3G250		                  76
RH31C		                  95
R3G310		                  116
RH35C		                  121
RH40C		                  154 
RH45C		                  197

Luftmengemessung
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WARNSCHILDER

SUP
Zuluft

EHA
Fortluft

ETA
Abluft

ODA
Außenluft

Schilder für die Identifikation des Luftstromtyps:

3.2 GRUNDABMESSUNGEN DES GERÄTS 
 
Abmessungen DUOVENT® RV Geräte nur mit Wasser- oder Elektroerhitzer (DCA, DCB, DI), oder nur mit Kühler (DCC, DX, DXr):

D

2121

E
X

21

15
0

B

Kondensatableitung

19

L

21 Ausgänge 
der Wasserwärmetauscher, des Verdampfers

A

Y Y

261

D + 20

D E

E
 +

 2
0

Detail des integrierten 
verbindungsflansches 

in der Wandplatte

D

4 x M8

Typ A
[mm]

B
[mm]

D
[mm]

E
[mm]

L
[mm]

L (für MX)*
[mm]

X
[mm]

Y
[mm]

DUOVENT® RV 800 678 678 470 160 1306 1620 108 104

DUOVENT® RV 1800 835 992 600 300 1620 1934 110,5 117,5

DUOVENT® RV 3000 992 1149 750 400 1620 1934 100 121

DUOVENT® RV 4200 1149 1306 900 470 1934 2248 104 124,5

DUOVENT® RV 6000 1306 1463 1050 550 2091 2405 103,5 128

DUOVENT® RV 7800 1463 1620 1200 630 2091 2405 102,5 131,5

* Geräten mit integrierten Mischklappe haben eine größere Länge des Basisblocks „L“.

HAUPTSCHALTER

TÜR NICHT
ÖFFNEN

BEIM
BETRIEB

!

ACHTUNG!

ELEKTROANLAGE
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D
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 +
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Detail des integrierten 
verbindungsflansches 

in der Wandplatte

Abmessungen DUOVENT® RV Geräte mit Wasser- oder Elektroerhitzer (DCA, DCB, DI) und mit Kühler (DCC, DX DXr) gleichzeitig:

Typ A
[mm]

B
[mm]

D
[mm]

E
[mm]

L1
[mm]

L1 (für MX)*
[mm]

X
[mm]

Y
[mm]

DUOVENT® RV 800 678 678 470 160 1620 1934 108 104

DUOVENT® RV 1800 835 992 600 300 1934 2248 110,5 117,5

DUOVENT® RV 3000 992 1149 750 400 1934 2248 100 121

DUOVENT® RV 4200 1149 1306 900 470 2248 2562 104 124,5

DUOVENT® RV 6000 1306 1463 1050 550 2405 2719 103,5 128

DUOVENT® RV 7800 1463 1620 1200 630 2405 2719 102,5 131,5

* Geräten mit integrierten Mischklappe haben eine größere Länge des Basisblocks „L“.

3.3 ALLGEMEINE TECHNISCHE ANGABEN

Die allgemeinen technischen Angaben der konkreten Ausführung der Geräte DUOVENT® sind Bestandteil der technischen Spezifikation der 
Geräte, die gemeinsam mit dem Gerät versendet wird. Die technische Spezifikation befindet sich in einem Umschlag auf der Innen- oder Außen-
seite der Bedientüren des Geräts.

Bestandteile der technischen Spezifikation sind:

	– Angaben über den Investor
	– Angaben über die Montagefirma (bzw. den Projektanten)
	– ausführliche technische Daten aller Komponenten des Geräts (Ventilator, Rekuperator, Erhitzer, Kühler, Filter)
	– Gesamtabmessungen des Geräts und Gesamtgewicht, einschließlich Zubehör
	– Abmessungsplan des Geräts, einschließlich der Abbildung des Bedienraums
	– Spezifikation des Umfangs des MuR System (wenn es Bestandteil der Lieferung ist)
	– Beschreibung des Umfangs der atypischen Ausführung der Geräte
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3.4 ARBEITSBEDINGUNGEN

Das Gerät kann in normalen Räumlichkeiten nach der IEC 60364-5-51, bzw. ČSN 332000-5-51 Ausg. 3, ČSN 332000-1 Ausg.2 verwendet wer-
den. Die Umgebungstemperatur muss in einem Bereich von -20 °C bis +40 °C sein.

Das Gerät kann Luft ohne feste, fasrige, klebende, aggressive chemische und explosiven Beimischungen transportieren. Die maximal zulässige 
Temperatur der zu transportierenden Luft darf nicht +40 °C überschreiten. Die maximale Feuchtigkeit der durch Das Gerät strömenden Luft 
beträgt 17 g/kg sat. (84 % rF bei 25 °C).

Wenn durch den Einfluss von plötzlichen klimatischen Bedingungen die Feuchtigkeit der angesaugten Außenluft 100 % rF (Nassdampf) erreicht, liegt 
es an der Abwägung des Betreibers, ob er das Gerät in Betrieb mit dem Risiko lässt, dass es zu einer vorübergehenden Abscheidung der Feuchtigkeit 
an den Innenteilen des Geräts (z.B. Filter, Klappen,...) kommen kann. Diese Feuchtigkeit kann dann kein Gegenstand einer Reklamation sein.

Typ

Nennluftmenge

[m3/h]

Spannung

[V/Hz]

Ventilator
Zuluft / Abluft

Erhitzer Leistung  
des Kühlers*

[kW]

Wirkungsgrad*
 

[%]

max. Luftmenge

 
[m3/h] 

Steuerungs- 
system  
Digireg®

Gewicht 
ohne MX /  

mit MX**

[kg]
max. Leistungs-

-aufnahme [W]
Strom 

[A]
Leistung*

[kW]
Strom

[A]
800

800
1×230 V 

50 Hz
341/300 1,5/1,3

– – –

81,2 800
M1-Vx 155-208

171-224

800 DCA 6 – –
800 DCB 4,2 – –
800 DCA DCC 6 – 4,8
800 DCA DX 6 – 4,9
800 DI 3,0 13,0 – M1-E8-2
1800

1800
3×400 V 

50 Hz
902/750 1,3/1,1

– – –

78,4 2000
M3-Vx 278-355

298-375

1800 DCA 15,3 – –
1800 DCB 10,7 – –
1800 DCA DCC 15,3 – 10,9
1800 DCA DX 15,3 – 11,1
1800 DI 7,5 10,8 – M3-E8-2
3000

3000
3×400 V 

50 Hz
1346/1137 1,95/1,65

– – –

78,3 3500
M3-Vx 357-440

381-464

3000 DCA 25,4 – –
3000 DCB 17,7 – –
3000 DCA DCC 25,4 – 18,5
3000 DCA DX 25,4 – 17,9
3000 DI 15 21,7 – M3-E15
4200

4200
3×400 V 

50 Hz
1692/1520 2,45/2,2

– – –

78,5 4500
M3-Vx 429-557

456-584

4200 DCA 36,5 – –
4200 DCB 25,5 – –
4200 DCA DCC 36,5 – 26,5
4200 DCA DX 36,5 – 25,5
4200 DI 15 21,7 – M3-E15
6000

6000
3×400 V 

50 Hz
2290/2000 3,3/2,9

– – –

78,0 6000
M3-Vx 624-757

654-787

6000 DCA 52,4 – –
6000 DCB 35,1 – –
6000 DCA DCC 52,4 – 37,4
6000 DCA DX 52,4 – 34,9
6000 DI 22,5 32,5 – M3-E24
7800

7800
3×400 V 

50 Hz
2965/2546 4,3/3,7

– – –

78,3 8000
M3-Vx 635-786

668-819

7800 DCA 70,5 – –
7800 DCB 74,2 – –
7800 DCA DCC 70,5 – 47,1
7800 DCA DX 70,5 45,7
7800 DI 30 43,3 – M3-E36

* Bei einer Nennluftmenge, te = -12 °C/90 % rF, ti = 22 °C/50 % rF, te = 32 °C/40 % rF (SOMMER), Temperaturrotor.
** In Abhängigkeit von der konkreten Ausführung.
Leistung des Wasserkühlers DCC für te = 32 °C/40 % rF, tw = 6/12 °C. Leistung des Wassererhitzers DCA für te = 8 °C, tw = 80/60 °C. Leistung des 
Wassererhitzers DCB für te = 8 °C, tw = 45/35 °C. Leistung des Direktverdampfers DX für Kältemittel R410A, te = 32 °C / 40 % rF, tverd= 6 °C.

ACHTUNG!  
Bei Gerät mit einem Direktverdampfer (im Code mit DX und DXr gekennzeich-
net) ist es notwendig, dass die Geräte mit einer Mischklappe (im Code mit MX 
gekennzeichnet) ausgestattet sind, die im Bedarfsfall eine min. Temperatur am 
Eingang in den Kondensator/Verdampfer von +10 °C absichert.

!

ACHTUNG!  
Bei den Geräten mit einem Direktverdampfer (im Code des Geräts mit DX und DXr gekennzeichnet), muss der projektierte Luftmenge durch das Gerät bei einem Betrieb 
des Direktverdampfers/Kondensators eingehalten werden. Es ist die Verringerung des Durchflusses im Modus Kühlung und Heizung um maximal 20 % von der projektierten 
Luftmenge akzeptierbar. Für einen ordnungsgemäßen Betrieb des Direktverdampfers muss die notwendige Entnahme von Wärme oder Kälte von den wärmetauschenden 
Flächen des Verdampfers/Kondensators eingehalten werden. Wenn es nicht zu einer Entnahme der projektierten Energiemenge kommt, kann die Kondensationseinheit/Wär-
mepumpe eine Störung des Druckschutzes (LP, HP) des Kältekreislaufs melden und die Kondensationseinheit/Wärmepumpe kann im Modus EIN/AUS hin- und herschalten.

!
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3.5. KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Dieser Produkttyp wurde von der autorisierten Person Nr. 227, Forschungsinstitut für Bauwesen – Certificační společnost s.r.o., Pražská 16, 102 
21 Prag 10 Hostivař, getestet und dafür wurde ein Zertifikat ausgestellt. Über das Gerät des oben aufgeführten Typs ist im Sinn des Gesetzes Nr. 
22/1997 tsch. GBl. in der geltenden Fassung, eine „Konformitätserklärung“ ausgegeben.

4. TRANSPORT, LAGERUNG UND ÜBERNAHME

Auf der Ladefläche des Transportmittels muss Gerät ausreichend gegen Verschieben und Umkippen gesichert sein. Das Gerät ist in PE-Folie 
verpackt und auf einer Palette platziert. Die Befestigung des Geräts an der Transportpalette erfolgt mittels Textil- oder Kunststoffbindern.

ACHTUNG!  
Das Gerät darf nicht über Personen transpor-
tiert werden!!

ACHTUNG!  
Öffnungen im Rahmen und an den Füßen 
dienen nicht zum Aufhängen des Geräts..!

Das Gerät muss mit einem Gabelstapler beladen und beladen werden. Beim Transport des ohne Transportpalette gelieferten Gerätes ist es no-
twendig, das Gerät auf der Unterseite vollflächig abzustützen, um Beschädigungen zu vermeiden, achten Sie auf die Kondensataustrittsöffnung an 
der Unterseite des Gerätes. Bei einem Anheben mit einem Kran muss die Führung der Seile durch die Transportpalette oder unter das Gerät so 
geführt werden, dass es nicht zu deren Verschiebung kommt. DIE HANDAHBUNG DES GERÄTS KANN NUR MIT EINER ABSTÜTZUNG ODER 
EINER AUFHÄNGUNG UNTER DEM FUSSBODEN DES GERÄTS ERFOLGEN - DAS GERÄT KANN NICHT AN DER DECKE DES GERÄTS ODER 
AN ANDEREN TEILEN ANGEHOBEN WERDEN (Z.B. LUFTLEITUNGEN, AUSGÄNGE DER WÄRMETAUSCHER USW.). Es muss eine Ausrichtung 
der zu transportierenden Geräts abgesichert werden. Die Seile unter dem Gerät müssen abgesichert werden, damit sie nicht beschädigt wird. 
Die Außenausführung des Geräts sind mit Transportprofilen für eine sichere Durchführung der Anschlagsmittel unter dem Boden des Geräts 
versehen.

Das Gerät muss in trockenen und nicht staubenden Räumlichkeiten gelagert werden, wo die Umgebungstemperatur nicht unter +5 °C sinkt. Das 
Gerät muss bei der Lagerung gegen mechanische Beschädigung, Verschmutzung und Korrosion, die durch eine dauerhafte Kondensation von 
Wasserdampf auf der Oberfläche des Geräts verursacht wird, geschützt werden. Bei der Lagerung muss das Gerät gegen Schnee, Regen und 
sonstigen Witterungseinflüssen geschützt werden (in einem überdachten Lager lagern). 
 
Bei der Übernahme des Geräts muss kontrolliert werden, ob das Produkt in der vereinbarten Ausführung und Umfang geliefert wurde, ob es 
nicht beim Transport beschädigt wurde, ob nicht unter der Verpackungsfolie kondensiertes Wasser ist (wenn sich Feuchtigkeit unter der Ver-
packung befindet, muss das Gerät ausgepackt, getrocknet und an einem überdachten trockenen Ort gelagert werden). Bei einer Beschädigung 
beim Transport muss der Übernehmende den Umfang der Beschädigung im Lieferschein vermerken, eine Fotodokumentation anfertigen und an 
ELEKTRODESIGN ventilátory s.r.o. senden. Bei Nichteinhaltung dieser Vorgehensweise setzt sich der Übernehmende dem Risiko einer Ableh-
nung der Reklamation seitens ELEKTRODESIGN ventilátory s.r.o. aus.
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5. MONTAGE

Die Installation des Geräts darf ausschließlich eine fachliche Montagefirma mit einer Berechtigung nach dem Gewerbegesetz durchführen.

5.1 INSTALLATIONSORT

Das Gerät kann nur in Übereinstimmung mit dem „Umgebungsprotokoll“ installiert werden, in dem eindeutig die Eigenschaften aller Anlagen festgelegt 
sind, die in diesem Raum platziert sein können und es lassen sich hier auch nachträglich keine Anlagen platzieren, die diese Bedingungen in irgendei-
ner Weise beeinflussen könnten. Das Gerät hat eine begrenzte Tragfähigkeit und ist nicht zur Lagerung und Ablage von irgendwelchen Materialien bes-
timmt, insbesondere von Gegenständen mit einem bedeutenden Gewicht. Diese könnten eine Deformation des Gehäuses des Geräts bewirken oder 
dessen ernsthafte Beschädigung. Diese Beschädigungen sind nicht Gegenstand der Garantie. Nach dem Anschluss des Geräts an die lufttechnischen 
Rohrleitung muss die Isolierung der lufttechnischen Rohrleitung in den Bereichen mit einem Kondensationsrisiko kontrolliert werden. Das Kondensat, 
das in der lufttechnischen Rohrleitung entsteht, kann bei ungünstigen Bedingungen in den Innenraum des Geräts fließen, wo es aber nicht abfließen 
kann und kann aus dem Geräts fließen. Ergebnis dieses Prozesses kann eine Beschädigung der angrenzenden Baukonstruktionen sein. 
 
Servicebereich für die Bedienung und Reparaturen:

Größe A
[mm]

B
[mm]

L
[mm]

L1
[mm]

L (für MX)
[mm]

L1 (für MX)
[mm]

S
[mm]

800 678 678 1306 1620 1620 1934 676

1800 835 992 1620 1934 1934 2248 833

3000 992 1149 1620 1934 1934 2248 990

4200 1149 1306 1934 2248 2248 2562 1147

6000 1306 1463 2091 2405 2405 2719 1304

7800 1463 1620 2091 2405 2405 2719 1461

5.1.1 ABSTÄNDE VON BAUKONSTRUKTIONEN (SERVICEBEREICH)
Halten Sie die minimal empfohlenen Entfernungen von allen Hindernissen so ein, dass eine einfache Wartung und Bedienung des Geräts garan-
tiert wird. Wenn das Gerät mit einem Regelsystem Digireg® ausgestattet ist, muss ein freier Raum vom Schaltschrank des Systems von min.  
800 mm gelassen werden und es muss Raum für das freie Öffnen der Tür gewährleistet sein. Weiterhin müssen Abstände auf der Seite des 
Anschlusses der lufttechnischen Rohrleitung in das Gerät gewährleistet sein. Sämtliche Anschlüsse von Medien und des MuR, eventuell einer 
anderen Konstruktion dürfen nicht die vollständige Öffnung aller Öffnungen verhindern, die zur Bedienung und Wartung das Gerät dienen. Wenn 
in der Bestellung nicht anders vereinbart, wird der Verteilerschrank des Steuerungssystems an der Stelle nach den oben aufgeführten Abbildun-
gen platziert. EINE ATYPISCHE PLATZIERUNG DES SCHALTCHRANKS MUSS IN DER BESTELLUNG SPEZIFIZIERT WERDEN. Zum Vertei-
lerschrank muss freier Zugang sein; die Qualität des Zugangs darf nicht durch klein oder hervorstehende Gegenstände im Weg, einen glatten 
Fußboden u.ä. beeinträchtigt sein. Wenn es in der Umgebung des Verteilerschranks erlaubt ist, Gegenstände zu lagern und abzulegen, muss ein 
minimaler Raum gekennzeichnet sein, der frei bleiben muss. Auf dem Verteilerschrank dürfen keine Gegenstände gelagert werden.

S

L, L1

Platzierung des Steuerungsschranks Digireg®

80
0S A

B
 +

 1
50
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5.1.2 LAGERUNGSWEISE DES GERÄTS AM BESTIMMUNGSORT

Das Gerät ist zur Montage auf dem Fußboden in vertikaler Position bestimmt. Das Gerät muss auf einem festen Untergrund mit einer max. 
Grenzabweichung von 3 mm auf 2 m Länge aufgestellt werden. Das Gerät muss mit einer vibrationshemmenden Gummiunterlage mit einer 
minimalen Härte von 50° ShA unterlegt sein. Die Unterlage dient zur Verringerung der Übertragung von dynamischen Auswirkungen des Geräts 
auf den Untergrund und gleichzeitig zur Verringerung von Geräuschemissionen, die von schwingenden Teilen des Geräts emittiert werden. Die 
Unterlagen sind nicht Bestandteil der Lieferung des Geräts. 
 
Das Gerät muss mit einer Neigung von max. 1° in Richtung zu den Kondensatableitungen auf der Bedienseite aufgestellt werden.

m
ax

. 1
°

5.2 MONTAGEWEISE UND ANSCHLUSS AN DIE LUFTTECHNISCHEN ROHRLEITUNGEN

Alle notwendigen Abmessungen und Gewichte des Geräts sowie des Zubehörs finden Sie im Kapitel „Technische Angaben“. 
 
 
5.2.1 SICHERHEITSANWEISUNGEN FÜR DIE MONTAGE 
 
Halten Sie alle Sicherheitsempfehlungen: ein, damit eine Beschädigung des Geräts oder eine Verletzung von Personen verhindert wird. Die 
technischen Charakteristiken dieser Anleitung dürfen nicht geändert werden. Die Motoren des Geräts dürfen nicht geändert werden. Das Gerät 
kann an ein dreiphasiges elektrisches Netz mit Wechselspannung 400 V / 50 Hz oder ein einphasiges Netz mit Wechselspannung 230 V / 50 Hz 
nach der konkreten Ausführung des Geräts angeschlossen werden. Für eine Installation in Übereinstimmung mit den EC-Vorschriften dürfen 
des Geräts DUOVENT® COMPACT RV an das elektrische Netz nur in Übereinstimmung mit den geltenden festgelegten Vorschriften angeschlo-
ssen werden. Die Anlage muss in einer solchen Weise installiert werden, damit unter normalen Betriebsbedingungen es nicht zu einem Kontakt 
mit irgendeinem beweglichen Teil und/oder einem spannungsführenden Teil kommen kann. Das Gerät DUOVENT® COMPACT RV entsprechen 
den geltenden Vorschriften für elektrische Anlagen. Vor jedwedem Eingriff in die Anlage trennen Sie die Anlage immer von der Zuleitung des 
elektrischen Stroms und sichern Sie den Hauptschalter der Zuleitung der elektrischen Energie gegen ein wiederholtes Einschalten während der 
Servicearbeiten! Verwenden Sie immer geeignete Werkzeuge. Verwenden Sie die Anlage nur zu den Zwecken, für die sie entworfen wurde. 
 
 
5.2.2 ANSCHLUSS AN DIE LUFTVERTEILUNG 
 
Layoutplan der Komponenten der Geräte DUOVENT® COMPACT RV ohne Vermischung:

Fortluft 
EHA

Außenluft 
ODA

Abluft 
ETA

Zuluft 
SUP
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Layoutplan der Komponenten der Geräte DUOVENT® COMPACT RV mit Vermischung:

Stutzenvarianten – vertikale Ausführung der Geräte (Ansicht von der Bedienungsseite):

Halten Sie immer die Kennzeichnung und die Strömungsrichtung der Luft ein, die auf den Aufklebern auf dem Gehäuse der Geräte gekennzeich-
net sind. 
 
Das Gerät muss an eine Rohrleitung über flexible Manschetten angeschlossen werden, damit es nicht zu einer Übertragung von Vibrationen auf 
die Rohrleitungen der Lufttechnik kommt. Die flexiblen Manschetten müssen mit einer flexiblen leitenden Verbindung für die Ableitung der statis-
chen Elektrizität aus der Anlage überbrückt werden. In dem Fall, dass die flexiblen Manschetten mit Distanzelementen gegen eine Beschädigung 
beim Transport und der Lagerung gesichert sind, müssen diese erst nach der Befestigung beider Flansche, auf der einen Seite an der Geräte 
und auf der anderen Seite zu den Rohrleitungen der Lufttechnik demontiert werden. 
 
 
5.2.3 ANSCHLUSS DES ELEKTROERHITZERS 
 
Ein Gerät mit einem Elektroerhitzer DI ausgestattet, wird 
an das entsprechende Regelsystem angeschlossen und 
weiterhin an das elektrische Netz. Für diese Ausstat-
tung gelten die allgemeinen Sicherheitsbestimmungen 
für die Montage und die Installation von elektrischen 
Anlagen. Auf der Frontseite der Geräte befindet sich eine 
Abdeckung mit einer Resettaste der nicht selbsttätigen 
Thermosicherung. Die nicht selbsttätige Thermosiche-
rung reagiert bei einer Überhitzung des Heizblocks des 
Erhitzers (Temperatur höher als +120 °C). Der Elekt-
roerhitzer ist weiterhin mit einem Betriebsthermostat mit 
einem automatischen Reset ausgestattet (die eingestellte 
Temperatur beträgt +60 °C, bei deren Überschreitung 
schaltet das Betriebsthermostat und schaltet den Erhi-
tzer aus, nach der Abkühlung unter  
+60 °C schaltet es den Erhitzer wieder ein).

Die Resettaste  
befindet sich unter 
einer  Abdeckung  

am Gehäuse  
des Geräts

Umluft 
RCA

Fortluft 
EHA

Außenluft 
ODA

Abluft 
ETA

Zuluft 
SUP

EHA

ODA

EHA EHA

EHA

ODA

ODA ODA

SUPSUP

SUPSUP

ETA ETA

ETA ETA

(Zuluft)

(Zuluft)

(Zuluft)

(Zuluft)
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Wenn es bei dem Gerät zu einem wiederholten Eingriff des Havariethermostats des Elektroerhitzers kommt, muss unverzüglich die Störungsur-
sache gesucht werden. EIN WIEDERHOLTES MANUELLES RESET DES FEHLERS DER ÜBERHITZUNG DES ERHITZERS MIT DER TASTE AM 
ERHITZER IST UNZULÄSSIG UND KEINE LÖSUNG DES FEHLERS. Ein Grund dieses Störungstyps kann ein unzureichender Luftdurchfluss 
durch den Elektroerhitzer der Geräte sein, der eine Überhitzung der Heizstäbe und einen Eingriff des Havariethermostats verursacht. Eine Lö-
sung ist die Erhöhung der Luftmenge auf das minimale Niveau nach der nachfolgenden Tabelle. 
 
Tabelle der minimalen Luftmenge durch den Elektroerhitzer:

Führen Sie bei der Wartung eine Kontrolle des Festsitzes von Klemmleisten, eine Reinigung des Raums der Klemmleisten des Erhitzers von 
Staub und Verunreinigungen durch, überwachen Sie, ob einige Komponenten keine Zeichen einer übermäßigen Erwärmung, des Eindringens von 
Wasser, einer mechanischen oder anderen Beschädigung aufweisen. Eine erhöhte Aufmerksamkeit muss den Sicherheitskreisläufen gewidmet 
werden, insbesondere dem Wärmeschutz des Erhitzers, einschließlich der Reaktion des Steuerungssystems oder des Versorgungsschaltschranks. 
Die gefundenen Mängel müssen unverzüglich behoben werden. Führen Sie diese Kontrollen mindestens 1x jährlich (oder nach den örtlichen 
Bedingungen öfter) durch eine beauftragte Servicefachfirma durch. 
 
Beispiel des Anschlusses der Klemmleiste eines Elektroerhitzers mit zwei Sektionen:

ACHTUNG!  
Die Entfernung, Überbrückung oder Trennung von Sicherheitseinrich-
tungen, Sicherheitsfunktionen und Schutzausrüstungen ist verboten! 
Jedweder Eingriff in die interne Verkabelung des Erhitzers ist verboten!!

ACHTUNG! 
Vor Beginn von Servicearbeiten
•	 muss das Gerät von der elektrischen Energieversorgung getrennt sein
•	 die Umlaufräder des Ventilators dürfen sich nicht drehen
•	 die Heizstäbe Elektroerhitzers müssen schon auf min. 30 °C
•	 der Serviceschalter des Geräts ist in der Position AUSGESCHALTET 

gesichert

!

Der Bereich der Anschlussklemmleiste ist nach der Abnahme der Frontabdeckung des Erhitzers zugänglich.

5.2.4 ANSCHUSS DES WASSERERHITZERS

Ein Gerät, das mit einem Wassererhitzer ausgestattet ist (Code der Geräte DCA oder DCB), wird an das Heizmedium mittels eines Drei-Wege-
-Mischventils angeschlossen (siehe „Typen der Mischventile ESU“). Die Ausgänge des Wassererhitzers werden aus der Bedienungsseite der 
Geräte herausgeführt und sind mit einem Gewinde versehen. Der Wärmetauscher muss im Gegenstrom mit dem Strom durchlaufenden Luft 
angeschlossen werden (bei einem Gleichstromanschluss verliert der Wärmetauscher ca. 25 % Leistung). Beim Anziehen der Anschlüsse des 
Wärmetauschers muss z.B. mit einem weiteren Schlüssel der Stutzen des Wärmetauschers so gehalten werden, dass das Anzugsmoment nicht 
auf den Körper des Wärmetauschers übertragen wird. 
 
Tabelle der Abmessungen der Anschlussstutzen der Wassererhitzer:

Größe minimale Luftmenge (m3/h)

RV800 400

RV1800 900

RV3000 1400

RV4200 2200

RV6000 3000

RV7800 4300

Größe der Geräte Erhitzertyp Gewinde

800
IBW-A DUOVENT® RV 800-ErP2018 1/2"

IBW-B DUOVENT® RV 800-ErP2018 1/2"

1800
IBW-A DUOVENT® RV 1800-ErP2018 3/4"

IBW-B DUOVENT® RV 1800-ErP2018 3/4"

3000
IBW-A DUOVENT® RV 3000-ErP2018 3/4"

IBW-B DUOVENT® RV 3000-ErP2018 1"

4200
IBW-A DUOVENT® RV 4200-ErP2018 1 1/4"

IBW-B DUOVENT® RV 4200-ErP2018 1 1/4"

6000
IBW-A DUOVENT® RV 6000-ErP2018 1 1/4"

IBW-B DUOVENT® RV 6000-ErP2018 1 1/4"

7800
IBW-A DUOVENT® RV 7800-ErP2018 1 1/2"

IBW-B DUOVENT® RV 7800-ErP2018 1 1/2"

SICHERHEITSTHERMOSTAT 
AUTOMATISCHES RESET

HAVARIETHERMOSTAT 
MANUELLES 
RESET
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Für den richtigen Anschluss ist auf dem Gehäuse des Geräts die Richtung der Wasserströmung mit Hilfsetiketten gekennzeichnet.

Für die ordnungsgemäße Funktion des Wassererhitzers muss der Erhitzer nach dem Anschluss und der Befüllung des Systems mit Heizwasser 
entlüftet werden. Die Entlüftungsschrauben befinden sich unmittelbar bei den Anschlussstutzen der Wärmetauscher. Die Entlüftungsschrauben 
sind von der äußeren Bedienungsseite der Geräte zugänglich. 
 
Vor dem Beginn von Servicearbeiten am Wärmetauscher (bei dessen Austausch) muss das Rohrleitungssystem des Heizwassers, das am Wärme-
tauscher angeschlossen ist und der eigentliche Wärmetauscher mittels der Ablassschrauben an den Sammelbehältern des Wärmetauschers abge-
lassen werden. Danach kann der Wärmetauscher vom Rohrleitungssystem des Heizwassers abgetrennt und aus der Geräte entnommen werden. 
 
Max- Betriebstemperatur des Wassers der Wassererhitzer: +110 °C 
 
Max. Betriebsdruck des Wassers der Wassererhitzer: 1,6 MPa 
 
Wasserstoffexponent des Heizwassers: pH 7-9 
 
Härte des Heizwassers: 1,0 mval / l 
 
Der Wassererhitzer kann im Bedarfsfall mit einem Heizmedium auf der Basis eine Lösung aus Wasser und Ethylenglykol oder Propylenglykol – 
Frostschutzmittel betrieben werden.  
 
Sämtliche Rohrleitungen müssen unabhängig vom Wärmetauscher befestigt werden – die Rohrleitungen des Heizwassers dürfen nicht durch 
ihr Gewicht und die Ausdehnung auf den Stutzen des Wärmetauschers einwirken. Wir empfehlen den Anschluss des Wärmetauschers flexible 
Stahlkompensatoren. 
 
Außer Betrieb genommene Geräte müssen vor Einfrieren durch das Ablassen des Wassers aus allen Teilen des Geräts geschützt werden. Rest-
wasser kann aus dem Wärmetauscher mit Druckluft gedrückt werden. 
 
Beim Starten der Geräte bei einer Außentemperatur der Luft unter +5 °C muss vor dem Start des Ventilators der Zulauf der Wirkflüssigkeit in den 
Erhitzer geöffnet werden, welche die projektierte Temperatur am Zulauf des Heizwassers in den Erhitzer haben muss. D.h. es muss der Kessel-
kreislauf in Betrieb sein und der Kessel muss heizen und Warmwasser in das System liefern. 
 
Bei Geräten in Außenausführung empfehlen wir, das Heizungssystem des Wassererhitzers mit einem Frostschutzgemisch aufzufüllen.

ACHTUNG! 
Bei den Varianten mit einer Wasserbivalenz und einer Wärmepumpe (im Code der Geräte mit DXr DCA oder DXr DCB 
gekennzeichnet) wird beim Wassererhitzer die Verwendung eines Frostschutzgemischs aus Wasser und Ethylenglykol 
(z.B. FRITERM E Stabil) in einer min. Konzentration von 1:2 empfohlen (d.h. 1 Teil FRITERM E Stabil : 2 Teilen Wasser). 
Wenn sich kein Frostschutzmittel verwenden lässt, muss eine ganzjährige Belieferung mit Heizwasser vor dem Regelven-
til des Wassererhitzers abgesichert sein, damit alle aktiven Funktionen einen Frostschutz haben. Bei Geräten, die nicht 
mit einem Steuerungssystem Digireg® ausgestattet sind, wird empfohlen, hinter dem Wassererhitzer in die Luftströmung 
einen Frostschutz-Kapillarthermostat zu installieren, das im Bedarfsfall die Frostschutzfunktion des Wassererhitzers im 
kundenseitigen Steuerungssystem der Geräte aktiviert.

!

Ausgang  
Heizwasser

Eingang 
Heizwasser

Strömungsrichtung 
der Luft

Anschluss des Wärmetauschers im Gegenstrom

Ausgang  
Heizwasser

Strömungsrichtung 
der Luft

Eingang 
Heizwasser
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5.2.5 ANSCHLUSS DES WASSERKÜHLERS

Ein Gerät, die mit einem Wasserkühler ausgestattet ist (Code des Geräts DCC), wird an das Kühlmedium mittels eines Drei-Wege-Mischventils 
angeschlossen (siehe „Typen der Mischventile ESUCH“). Die Ausgänge des Wasserkühlers werden aus der Front- oder Oberseite des Gerätes 
herausgeführt und sind mit einem Gewinde versehen. Der Wärmetauscher muss im Gegenstrom mit dem Strom durchlaufenden Luft angeschlo-
ssen werden (bei einem Gleichstromanschluss verliert der Wärmetauscher ca. 25 % Leistung). Beim Anziehen der Anschlüsse des Wärme-
tauschers muss z.B. mit einem weiteren Schlüssel der Stutzen des Wärmetauschers so gehalten werden, dass das Anzugsmoment nicht auf den 
Körper des Wärmetauschers übertragen wird.

Für die ordnungsgemäße Funktion des Wasserkühlers muss der Kühler nach dem Anschluss und der Befüllung des Systems mit Kühlwasser 
entlüftet werden. Die Entlüftungsschrauben befinden sich unmittelbar bei den Anschlussstutzen der Wärmetauscher. Die Entlüftungsschrauben 
sind von der äußeren Bedienungsseite der Geräte zugänglich. 
 
Vor dem Beginn von Servicearbeiten am Wärmetauscher (bei dessen Austausch) muss das Rohrleitungssystem des Kühlwassers, das am Wärme-
tauscher angeschlossen ist und der eigentliche Wärmetauscher mittels der Ablassschrauben an den Sammelbehältern des Wärmetauschers abge-
lassen werden. Danach kann der Wärmetauscher vom Rohrleitungssystem des Heizwassers abgetrennt und aus dem Gerät entnommen werden. 
 
Max. Betriebsdruck des Wassers der Wasserkühler: 1,6 MPa 
 
Wasserstoffexponent des Heizwassers: pH 7–9 
 
Härte des Heizwassers: 1,0 mval / l 
 
Die Sektion des Wasserkühlers ist mit einem Wabentropfeneliminator ausgestattet, der in der Geräte immer beim Betrieb des Kühlers installiert 
sein muss. 
 
Sämtliche Rohrleitungen müssen unabhängig vom Wärmetauscher befestigt werden – die Rohrleitungen des Kühlwassers dürfen nicht durch 
ihr Gewicht und die Ausdehnung auf den Stutzen des Wärmetauschers einwirken. Wir empfehlen den Anschluss des Wärmetauschers flexible 
Stahlkompensatoren. 
 
Außer Betrieb genommene Geräte müssen vor Einfrieren durch das Ablassen des Wassers aus allen Teilen der Geräte geschützt werden. Rest-
wasser kann aus dem Wärmetauscher mit Druckluft gedrückt werden.

ACHTUNG!  
Wasserwärmetauscher DCA/DCB/DCC können auch für Wasser mit einem Anteil Frostschutzmittel verwendet 
werden (auf der Basis von Propylenglykol, Ethylenglykol u.ä.). Wir empfehlen z.B. eine konzentrierte Frostschu-
tzflüssigkeit FRITERM E STABIL oder FRITERM P PLUS (für eine Temperaturbeständigkeit bis -18 °C wird eine 
Verdünnung von 1:2 empfohlen = 1 Teil FRITERM E STABIL: 2 Teilen Wasser). Die empfohlene Verdünnung für 
jeden Typ der Kühlflüssigkeit und der gewünschte Frostschutz sind Bestandteil der Verpackung dieser Frostschu-
tzkonzentrate. Bei Wasserwärmetauschern DCA/DCB/DCC empfehlen wir immer die Befüllung eines Frostschu-
tzgemischs mit einer min. Konzentration von 20:80, da die Flüssigkeit unter anderem auch Korrosionsinhibitoren 
enthält und wenigstens eine minimale Frostbeständigkeit des Gemischs von ca. -5 °C gewährleistet ist.

!

Für den ordnungsgemäßen Anschluss des Kühlwassers ist auf dem Gerätegehäuse die Richtung der Wasserströmung mit Hilfsetiketten ge-
kennzeichnet (der Wärmetauscher muss im Gegenstrom angeschlossen sein):

Größe der Geräte Kühlertyp Gewinde

800 IKW-DUOVENT® RV 800-ErP2018 3/4"

1800 IKW-DUOVENT® RV 1800-ErP2018 3/4"

3000 IKW-DUOVENT® RV 3000-ErP2018 1 1/2"

4200 IKW-DUOVENT® RV 4200-ErP2018 1 1/2"

6000 IKW-DUOVENT® RV 6000-ErP2018 1 1/2"

7800 IKW-DUOVENT® RV 7800-ErP2018 1 1/2"

Ausgang  
Kühlwasser

Ausgang  
Kühlwasser

Strömungsrichtung 
der Luft

Strömungsrichtung 
der LuftEingang 

Kühlwasser

Eingang 
Kühlwasser
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5.2.6 ANSCHLUSS DES DIREKTVERDAMPFERS

Ein mit einem Direktverdampfer (DX, DXr) ausgestattetes Gerät wird mittels einer Cu-Rohrleitung an die entsprechende Kondensationseinheit oder 
Wärmepumpe angeschlossen (Art und Weise sowie Ausführung des Anschlusses ist nicht Gegenstand dieser Montageanleitung). Die Ausgänge 
des Direktkühlers befinden sich an der Außenseite der Bedienseite. Der Verdampfer ist vom Werk mit trockener Luft oder Stickstoff befüllt. Nach 
der Entfernung der Ventile an den Stutzen des Verdampfers muss unverzüglich mit den Arbeiten für die Montage des Kältekreislaufs be-
gonnen werden. Den Anschluss des Kältekreislaufs für die direkte Kühlung muss eine Fachfirma durchführen. Am Kältekreislauf muss ein „Lecka-
getest des Kältemittels“ durchgeführt werden. Diesen Test kann nur ein Techniker mit der entsprechenden Berechtigung durchführen (laut Gesetz).

5.2.7 ANSCHLUSS DES KONDENSATABLAUFS

Für die Absicherung der Ableitung des Kondensats muss der Stutzen für den Ablauf an das Kanalisationssystem über einen Siphon mit Ge-
ruchsverschluss angeschlossen werden. Der Stutzen der Kondensatbildung befindet sich standardmäßig unter dem Rotationsgeneratorwär-
metauscher. Bei einer Konfiguration mit Wasserkühler oder Direktverdampfer befindet sich die Kondensatableitung unter dem Kühler oder dem 
Direktverdampfer. 
 
Kondensatableitung für Geräte nur mit Erhitzer (DI, DCA, DCB):

Stutzen der Kondensatableitung

Kondensatableitung für Geräte mit Kühler (DI, DCA, DCB):

Stutzen der Kondensatableitung
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Schema des Unterdrucksiphons Typ (SF-P 300):

Schema des Unterdrucksiphons Typ (SF-P 400 PR):
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Wirksame Höhe des Siphons: 
 
h = 10 + (Δp / 10) …. (mm) 
 
Δp … absoluter Wert des Unterdrucks oder Überdrucks an der entsprechenden Stelle des Geräts 
 
Bei den Geräten DUOVENT® COMPACT RV werden alle Kondensatablaufstutzen im Unterdruckbereich des Geräts platziert! Das bedeutet, in der 
Geräte gibt es einen geringeren absoluten Druck als den atmosphärischen Druck in der Außenumgebung der Geräte! Wenn kein Siphon angeschlo-
ssen ist, kommt es zu einem Ansaugen von Luft aus der Umgebung der Geräte mit einer sehr hohen Geschwindigkeit über den Kondensatableitu-
ngsstutzen (Öffnung Ø 16 mm) und die in das Gerät angesaugte Luft ermöglicht nicht den Ablauf des Kondensats aus der Kondensatgrube!!! 

EINE UNZUREICHENDE WIRKSAME HÖHE DES SIPHONS IST DIE URSACHE FÜR 

DIE ANSAMMLUNG VON KONDENSAT IN DERKONDENSATGRUBE DER GERÄTE. 

DAS KONDENSAT FLIESST DANN AUS DER GERÄTE HERAUS!!!!

5.2.8 UMLAUFKLAPPE (MISCHKLAPPE) 
 
Wenn das Gerät in der Ausführung MX ist, hat sie eine Mischklappe, die sich unter dem Rotationswärmetauscher in Richtung der abgeführten 
Luft (ETA) befindet. Diese Klappe ermöglicht es, effektiv einen Teil der Abluft mit der Frischluft zu vermischen oder sie ermöglicht dem Gerät 
das Umlauf. In diesem Modus ist nur der Zuluftventilator in Betrieb. Das Umlauf dient vorwiegend zur Vorwärmung oder der Vorkühlung auf die 
gewünschte Temperatur. Für die Umwälzung muss das Gerät mit zusätzlichen Zuluftklappen ausgestattet werden (im Code der Geräte muss die 
Abkürzung KL angeführt werden). Der Servoantrieb der Umwälzung (Mischklappen) ist nach der Demontage der mittleren Platte der Bedie-
nungsseite, die mit Spannern befestigt ist, zugänglich.  
 
Typen der Servoantriebe für die Umlauf- oder Mischklappen:

Größe Umlaufklappe Mischklappe

DUOVENT® COMPACT RV 800 CM24-SR-L(R) CM24-SR-L(R)

DUOVENT® COMPACT RV 1800 LM24A-SR LM24A-SR

DUOVENT® COMPACT RV 3000 LM24A-SR LM24A-SR

DUOVENT® COMPACT RV 4200 LM24A-SR LM24A-SR

DUOVENT® COMPACT RV 6000 LM24A-SR LM24A-SR

DUOVENT® COMPACT RV 7800 NM24A-SR NM24A-SR

Umlaufklappe (Mischklappe)

Unter dem Luftkühler (Gerätecode DX, DXr oder DCC) befindet sich der Siphon im Überdruckteil der Geräte! 
 
Der Unterdrucksiphon (SF-P 300) - enthält eine Kugel, die als Rückschlagventil für die ordnungsgemäße Funktion eines nicht mit Wasser 
befüllten Siphons dient und ein Eindringen von Gerüchen in das Gerät verhindert. Der Siphon muss auf das Gerät gasdicht über die beigelegte 
Manschette aufgesetzt werden. Maximal verwendbarer Unterdruck 1100 Pa. 
 
Überdurcksiphon (SF-P 400 PR) - der Siphon muss komplett mit Wasser gefüllt sein, damit es nicht zu einem Eindringen von Gerüchen aus der 
Kanalisation in den Innenraum des Geräts bei deren Abstellen kommt. Die Wirksamkeit des Überdrucksiphon lässt sich durch eine visuelle Prü-
fung feststellen. Beim Betrieb und Anlauf der Anlage darf nach Befüllung des Siphons das Wasser nicht in die Abwasserleitung gedrückt werden.
Maximal verwendbarer Unterdruck 1100 Pa. 
 
Die Siphons werden einzeln für jeden Kondensatkreislauf an dem Gerät verwendet. Die Ableitung des Kondensats hinter den einzelnen Siphons 
einer Baugruppe der Geräte lässt sich in einer Rohrleitung verbinden. Nicht die Ableitungsröhrchen der einzelnen Rohre verbinden und dann 
in einen Siphon ableiten. Im Winterzeitraum muss bei Außengeräten die Temperierung der Kondensatstrecke einschließlich der Siphons gegen 
Einfrieren z.B. durch elektrische Heizkabel gesichert sein. Fixieren Sie den Siphon nach dem Einbau so, dass es nicht zu einer selbsttätigen 
Trennung durch den Einfluss des Wassergewichts im Siphon kommt.
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5.2.9 ZULUFT- UND ABLUFTKLAPPE (ODA-FRISCHLUFT, ETA-FORTLUFT)

Das Gerät ist in der Basisversion mit einer Zuluftklappe der Frischluft und der Fortluft bestückt (ODA und EHA). Die Platzierung der Klappen in 
dem Gerät ist aus der Abbildung im Kapitel 5.2.2 ersichtlich. Bei der Verwendung eines Gerätsvariante mit einem Wassererhitzer DCA oder DCB 
wird empfohlen, an der Zuluftklappe der Frischluft einen Servoantrieb mit Havariefunktion zu montieren. 
 
Bei einer Konfiguration mit einer Umwälzung oder Vermischung ist die Klappe der abgeführten Luft an die Position der Abluft (EHA) verschoben.

Größe Klappe ODA Klappe ETA

DUOVENT® COMPACT RV 800 TF24 CM24-R

DUOVENT® COMPACT RV 1800 LF24 LM24A

DUOVENT® COMPACT RV 3000 LF24 LM24A

DUOVENT® COMPACT RV 4200 LF24 LM24A

DUOVENT® COMPACT RV 6000 LF24 LM24A

DUOVENT® COMPACT RV 7800 LF24 LM24A

5.2.10 FREQUENZUMRICHTER DES ROTATIONSWÄRMETAUSCHERS 

Der Rotationswärmetauscher wird durch einen Frequenzumrichter (z.B. Typ VFVN 0010-1L-0001-1) geregelt, wo die Drehzahl des Rotationswärme-
tauschers im Bereich von 11–13 U/min ist. Bei DUOVENT® COMPACT RV 800 befindet sich der Frequenzumrichter an der Innenseite der rückseitigen 
Platte im Bereich von ETA und ist nach der Öffnen der Tür der Bedienungsseite zugänglich. Bei den Geräten DUOVENT® COMPACT RV 1800–7800 
befindet sich der Frequenzumrichter in der Abdeckung und ist nach der Öffnung der Tür der Bedienungsseite auf der ETA-Seite zugänglich. 
 
Wenn das Gerät mit einer Umwälzung oder Vermischung ausgestattet ist, ist der Frequenzumrichter nach dem Lösen der Spanner der mittleren 
Platte der Bedienungsseite zugänglich (siehe Abbildung im Punkt 5.2.8). 
 
Platzierung des Frequenzumrichters bei der Größe DUOVENT® COMPACT RV 800 (ohne Vermischung, mit einem oder zwei Wärmetauschern):

Frequenzumrichter

Platzierung des Frequenzumrichters bei der Größe DUOVENT® COMPACT RV 800 (mit Vermischung, mit einem oder zwei Wärmetauschern):

Frequenzumrichter
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Platzierung des Frequenzumrichters bei der Größe DUOVENT® COMPACT RV 1800 - 7800 (ohne Vermischung, mit einem oder 
zwei Wärmetauschern):

Frequenzumrichter

Platzierung des Frequenzumrichters bei der Größe DUOVENT® COMPACT RV 1800 - 7800 (mit Vermischung, mit einem oder  
zwei Wärmetauschern):

Frequenzumrichter
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5.2.11 GRUNDZUBEHÖR  
 
5.2.11.1 SIPHONS ZUR KONDENSATABLEITUNG

Die Siphons für die Kondensatableitung müssen als eigenständige Position bestellt werden, weil sie nicht Bestandteil der Lieferung der Geräte sind. 
 
Schema des Unterdrucksiphons Typ (SF-P 300):

Schema des Unterdrucksiphons Typ (SF-P 400 PR):

Der Unterdrucksiphon (SF-P 300) - enthält eine Kugel, die als Rückschlagventil für die ordnungsgemäße Funktion eines nicht mit Wasser 
befüllten Siphons dient und ein Eindringen von Gerüchen in das Gerät verhindert. Der Siphon muss auf das Gerät gasdicht über die beigelegte 
Manschette aufgesetzt werden. Maximal verwendbarer Unterdruck 1100 Pa. 
 
Überdurcksiphon (SF-P 400 PR) - der Siphon muss komplett mit Wasser gefüllt sein, damit es nicht zu einem Eindringen von Gerüchen aus der 
Kanalisation in den Innenraum des Geräts bei deren Abstellen kommt. Die Wirksamkeit des Überdrucksiphon lässt sich durch eine visuelle Prü-
fung feststellen. Beim Betrieb und Anlauf der Anlage darf nach Befüllung des Siphons das Wasser nicht in die Abwasserleitung gedrückt werden.
Maximal verwendbarer Unterdruck 1100 Pa. 
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5.2.11.2 REGELKNOTEN DES WASSERERHITZERS ESU ODER DES WASSERKÜHLERS ESUCH

Die Knoten ESU oder ESUCH müssen als eigenständige Position bestellt werden, weil sie nicht Bestandteil der Lieferung der Geräte sind.

Der Misch- und Regelknoten dient zur Steuerung des Durchflusses oder der Temperatur des Heizwassers (Kühlwassers) in die Wassererhitzer und 
Wasserkühler. Der Knoten ESU regelt die Temperatur des Heizwassers am Eingang in den Wassererhitzer mittels einer Vermischung des Wassers 
am Eingang und am Rücklauf, der Knoten ESUCH regelt den Durchfluss des Kühlwassers in den Wasserkühler bei einer konstanten Eingang-
stemperatur des Kühlwassers. (Die Kennzeichnung xx in der Typenbezeichnung gibt den Pumpentyp GRUNDFOSS an, die gibt den Kv-Wert des 
Mischventils an). Die Steuerung wird durch einen Servomotor BELIMO gewährleistet. Für einen Regelknoten in Zusammenarbeit mit der Regelung 
Digireg®, muss die Ausführung B gewählt werden, die einen Dreipunkt-Servoantrieb darstellt, der für die Steuerung des Reglers Digireg® bestimmt 
ist. Die Ausführung A kann mit einem Signal 0…10 V gesteuert werden. Das Steuerungssystem gewährleistet außer der Regelung der Leistung 
auch den Schutz des Wassererhitzers gegenüber Einfrieren mittels des Knoten ESU. Das durch den Knoten fließende Wasser darf keine Verschmu-
tzungen, feste Beimischungen und aggressive chemische Stoffe enthalten, die Kupfer, Messing, Edelstahl, Zink, Kunststoffe und Gummi angreifen. 
Die höchsten zulässigen Betriebsparameter des Heizwassers sind folgende:

	– maximale Wassertemperatur +110 °C
	– maximaler Wasserdruck 1 MPa
	– minimaler Wasserdruck 20 kPa

Die Wassertemperatur darf während des Betriebs nicht unter die Temperatur der Umgebungsluft sinken, da die Gefahr einer Kondensation von 
Feuchtigkeit im Motor der Pumpe droht. Der minimale Betriebsdruck des Wassers gewährleistet, dass es nicht zum Ansaugen von Luft durch 
das Entlüftungsventil kommt, das am höchsten Punkt des Wasserkreislaufs montiert werden muss. Am Knoten ESUCH muss immer an den 
gesamten Knoten eine Isolierung gegen die Kondensation von Luftfeuchtigkeit auf der Oberfläche des Knotens montiert werden (ein geeignetes 
Material ist z.B. Armaflex). 
 
Anordnungsplan der Komponenten des Knotens ESU (3-Weg oder 4-Weg):

ACHTUNG!  
Der Entwurf des geeigneten Mischknotens muss 
individuell den Bedingungen der entsprechenden 
Anwendung angepasst werden, das mit eine 
ausreichende Autorität des Ventils gewährleistet ist!

!

Der Mischknoten wird mit dem Erhitzer oder dem Kühler verbunden. Der Mischknoten darf niemals durch Spannung oder Verbiegen der angeschlo-
ssenen Rohrleitung belastet werden. Die Mischknoten sollten an eigenständigen Aufhängungen mittels Heizungsbaurohrschellen an der Wand, einer 
Rohrleitung oder an einer Hilfskonstruktion montiert werden. Für eine Platzierung unter einer Deckenabhängung muss der Kontroll- und Servicezugang 
zum Mischknoten für einen einfachen Anschluss der Kabel und den Servicezugang erhalten bleiben. Der Filter erfordert eine regelmäßige Kontrolle, 
Wartung und Reinigung. Bei der Montage des Knotens muss der Filter im Entschlammungsbehälter nach unten gedreht werden. Bei einer falschen 
Position droht eine erhöhte Zusetzung des Filters und dessen Verstopfung. Eine verringerte Durchgängigkeit sowie sogar eine Undurchlässigkeit des 
Filters hat eine bedeutende Verringerung der Leistung des Erhitzers zur Folge und es erhöht sich das Risiko eines Einfrierens des Erhitzers. Haupt-
sächlich im Verlauf des Probebetriebs muss der Entschlammungsbehälter kontrolliert und gereinigt werden. Wenn der Filter oft zugesetzt ist, muss der 
gesamte Heizkreislauf gereinigt werden. Auch während des normalen Betriebs der Anlage ist eine regelmäßige Kontrolle des Filters notwendig. Bei der 
Reinigung des Filters müssen alle Wasserleitungen geschlossen werden, damit es zu einer minimalen Leckage von Wasser aus dem System kommt. 
Installieren Sie den Mischknoten so, dass die Luft an die Stellen der Entlüftung des Erhitzers oder der Entlüftung des Kesselkreislaufs entweichen 
kann. Der Mischknoten muss so befestigt sein, dass die Welle des Motor der Pumpe in der horizontalen Lage ist. Nach der Bewässerung des Systems 
muss die Umwälzpumpe nach den Anweisungen des Herstellers (Fa. Grundfos) entlüftet werden. Beim Anschluss des Mischknotens muss die richtige 
Einstellung des Ventils und des Servoantriebs kontrolliert werden. Bei einem montierten Mischknoten 
lässt sich die Stellung des inneren Segments des Mischers nach der Einfassung an der Stirnseite der 
Verlängerung der Welle erkennen. Die Senkrechte auf der Fläche der Einfassung bei einem Drei-
-Wege-Ventil zeigt auf die Achse des inneren Segments. Bei einer Version mit einem Drei-Wege-Ventil 
wird wie folgt vorgegangen. Das Ventil hat von drei Wegen immer den Weg geschlossen, zu dem die 
abgeschrägte Fläche auf der Welle des Ventils zeigt. Bei einem montierten Mischknoten lässt sich die 
Einstellung nach dem Einschnitt an der Stirnseite der Verlängerung der Welle erkennen. Der Einschnitt 
ist immer zum geschlossenen Wasserweg ausgerichtet – siehe nachfolgende Abbildung.

Heizung 
Vermischung

Kühlung 
Verteilung

ESU
3-Wege Mischventil

Kv 0,6 - 4,0

ESU
4-Wege Mischventil 

Kv 6,3 - 16

ESUCH
Mischventil

Wasserwär-
metauscher

WasserkühlerWasserwär-
metauscher
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6. ELEKTROINSTALLATION

Allgemein müssen die Bestimmungen der ČSN 12 2002 und der sonstigen damit zusammenhängenden Vorschriften beachtet werden. Bei allen 
Revisions- sowie Servicearbeiten muss das Gerät vom elektrischen Netz getrennt werden. Der Anschluss und die Erdung der elektrischen An-
lage muss insbesondere der Norm ČSN 33 2000-5-51 Ausg.3, ČSN 33 2000-5-54 Ausg.3 und der Bekanntmachung des ČÚBP (Tschechisches 
Amt für Arbeitssicherheit) und des ČBÚ (Tschechisches Bergamt) über die fachliche Befähigung in der Elektrotechnik Nr. 50 entsprechen. Der 
Anschluss von Geräten DUOVENT®, die mit einem MuR-Steuerungssystem Digireg® ausgestattet sind, wird über ein separates Zuleitungskabel 
durchgeführt, das nicht Bestandteil der Lieferung der Anlage ist.

6.1. ANSCHLUSS DER ELEKTROMOTOREN DER VENTILATOREN

Anschluss der Klemmleiste des Ventilators für die Größe RV 800:

Anschluss der Klemmleiste des Ventilators für die Größe RV 1800, 3000, 4200, 6000, 7800:

Kontakt - Belastung  
AC 250 V 2A

KLEMMLEISTE 1.2

Eingang 
0 ... 10 V

Kontakt - Belastung  
AC 250 V 2A

KLEMMLEISTE 1.3

Eingang 
0 ... 10 V

Legende zum Anschluss der Klemmleisten: 
 

- Eingefügte Drehzahl mittels z.B. eines externen Potentiometers REB-Ecowatt REB-Ecowatt. Angeschlossen an den Klemmen „+10 V“ und „GND“ 	
      mit einem Sensor an der Klemme „E1“. 
- Erregung über ein externes Signal 0 … 10 V. 
L1, N, PE – Netzspannung bei den Typen 1~ 
L1, L2, L3, PE – Netzspannung bei den Typen 3~ 
11,14 – Ausgang Relais für Störungsmeldung. Im Betrieb sind die Klemmen „11“ und „14“ überbrückt (Relais angezogen). Bei einer Störung ist 	
		     das Relais getrennt. Bei einem Abschalten mittels D1 (der digitale Eingang auf 1 eingestellt) bleibt das Relais angezogen. 
E1, GND – analoger Eingang für die Eingabe der Drehzahl 0…10 V. 
10 V DC Out – Spannungsversorgung für die Eingabe der Drehzahl mittels eines externen Potentiometers REB Ecowatt. 
D1,+24 V (+10 V) – digitaler Eingang. Ventilator eingeschaltet = Kontakt geschlossen. Ventilator ausgeschaltet = Kontakt getrennt. 
A1 – Ausgang open - des Kollektors Status/Tacho (Imax = 20 mA) 
A,B – Schnittstelle Modbus (RS-485)
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Anschluss der Klemmleiste des Ventilators für die Größe RV 800 (mit Ventilator des Typs R3G):

KLEMMLEISTE 1.4

Kundenseite Schnittstelle

Volle 
Drehzahl

Einstellbare 
Drehzahl

Einstellbare 
Drehzahl über 
Potentiometer

Nummer Folg. Bezeichnung Farbe Funktion / Bestückung

1 1, 2 PE grün / gelb Schutzleiter

1 3 N blau Versorgungsspannung, Nullleiter, 50/60 Hz

1 5 L schwarz Versorgungsspannung, Phase, 50/60 Hz

1 6 NC weiß 1
Zustandsrelais, potentialfreier Kontakt der Meldung des Zustands; schaltet den Kontakt bei 
einem Fehler, Belastbarkeit des Kontakts 250 V AC/2 A (AC1) min. 10 mA, grundlegende Iso-
lierung gegenüber dem Netz und verstärkte Isolierung gegenüber der Steuerungsschnittstelle

1 7 COM weiß 2
Zustandsrelais, potentialfreier Kontakt der Meldung des Zustands, gemeinsamer Anschluss, 
Belastbarkeit des Kontakts 250 V AC / 2 A (AC1) / min. 10 mA, grundlegende Isolierung gege-
nüber dem Netz und verstärkte Isolierung gegenüber der Steuerungsschnittstelle

2 8 0 - 10 V gelb analoger Eingang (geforderter Wert) 0-10 V, Ri = 100 kΩ; parameterisierbare Charakteristik

2 10 RSB braun Schnittstelle RS485 für MODBUS, RSB

2 11 RSA weiß Schnittstelle RS485 für MODBUS, RSA

2 12 GND blau Referenzgerüst für Steuerungsschnittstelle, SELV

2 13 +10 V rot
fester Spannungsausgang 10 V DC; + 10 V +/-3 %; max. 10 mA; dauerhafte 
Kurzschlussfestigkeit, Versorgungsspannung für ext. Anlage (z.B. Potentiometer)
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6.2 ANSCHLUSS DES ELEKTROERHITZERS

Die Kabel des Elektroerhitzers werden in die Klemmleiste des Elektroerhitzers geführt und ordnungsgemäß für den nachfolgenden Anschluss des Kontroll- 
und Steuerungssystems gekennzeichnet. Typischer Anschluss der Klemmleiste des Elektroerhitzers für die Geräte DUOVENT®:

SC … Havariethermostat mit manuellem Reset 
SB … Betriebsthermostat mit automatischem Reset

ACHTUNG!  
Die Sicherheitselemente SB und SC müssen 
immer an den Kreislauf des Schützes des elek-
trischen Erhitzers angeschlossen werden!

!

6.3.1 DIGITALES REGELSYSTEM DIGIREG®

Das Steuerungssystem befindet sich in einem kompakten Verteiler aus Stahlblech, der mit einem Hauptschalter, einem digitalen Regler auf einer 
Leiterplatte und Sicherungen sowie Schaltelementen für die einzelnen Anlagen der Lufttechnikgeräts ausgestattet ist. Die Kabel verlaufen durch 
Durchführungstüllen mit einer Sicherung an der linken Seite des Verteilerschranks.

Grundabmessungen des Verteilers Digireg® M3-Vx in der Schutzart IP20:

Der Verteiler M1-E2 bis M3-E36 hat die Abmessungen 660 x 280 x 120 mm.  
Der Verteiler Digireg® in der Schutzart IP65 hat die Abmessungen 640 x 600 x 210 mm.

6.3.2 TEMPERATURREGELUNG

Der Regler Digireg® ist für die Steuerung der Leistung des Erhitzers oder Kühlers der Lufttechnikgeräts für das Erreichen der gewünschten Tem-
peratur bestimmt. Digireg® kann die direkte Kühlung oder eine Wärmepumpe befehlen. Es steht ein 3-Punkt-Ausgang für den Servoantrieb des 
Mischventils zur Verfügung, direkte Leistungsausgänge SSR für die elektrische Erwärmung oder zwei analoge Ausgänge 0–10 V/0–20 mA. Die 
Steuerung der Wärmepumpe oder die Kühleinheit wird mit potentialfreien Kontakten ausgeführt.

	– Regulierung auf eine konstante Temperatur der Zuluft
es wird ein Temperatursensor in der Zuleitung verwendet, die Zuluft wird auf die geforderte eingestellte Temperatur in den Grenzen der 
minimal und maximal konfigurierten Temperatur erwärmt oder gekühlt.

	– Regulierung auf eine konstante Temperatur der Abluft
es wird ein Temperatursensor in der Ableitung verwendet, die Zuluft wird auf die geforderte eingestellte Temperatur in den Grenzen der 
minimal und maximal konfigurierten Temperatur erwärmt oder gekühlt 

	– Raumregelung der Temperatur (auf eine konstante Temperatur im Raum)
es wird eine Kaskadenregulierung mit der Begrenzung der minimalen und maximalen Temperatur der Zuluft verwendet. Der Hauptsensor 
wird in einem belüfteten Raum platziert, der Sensor der Zuluft wird im Ausgangsstutzen des Geräts an einer Stelle mit einer ausreichenden 
Luftdurchmischung platziert. Wenn die Temperatur im Raum höher als der eingestellte Wert ist, wird der Regler versuchen, die Temperatur 
der Zuluft auf die eingestellte minimale Temperatur der Zuluft zu verringern. Wenn die Temperatur im Raum unter den eingestellten Wert 
sinkt, versucht der Regler diesen Zustand durch eine Erhöhung der Temperatur der zugeführten Luft zu kompensieren. Als Raumtempera-
tur lässt sich die Temperatur des Abzugs, die Temperatur vom Sensor im Regler oder von einem eigenständigen Sensor wählen, der an der 
Grundplatte angeschlossen ist. Der Regler kühlt oder heizt nach den eingestellten Parametern im automatischen Modus Sommer/Winter 
nach der Außentemperatur und den zeitlichen Abhängigkeiten. Es ist auch eine manuelle Auswahl der Betriebsart möglich. Es kann sich 
um einen Wassererhitzer handeln, der über einen Dreipunkt-Servoantrieb gesteuert wird, oder um einen Elektroerhitzer, der direkt über ein 
SSR oder über externe 0-10-V-Triac-Schalter gesteuert wird. Der mit internen 
SSR gesteuerte Elektroheizer kann nach der Ausführung des Elektrovertei-
lers eine Leistung von bis zu 36 kW haben, der Wassererhitzer ist im Grunde 
nicht eingeschränkt (dessen Leistung wird durch die Größe des Mischknotens 
bestimmt). Die Kühlung kann mit Kaltwasser erfolgen, gesteuert durch einen 
analogen Servoantrieb 0-10 V oder direkt in Verbindung mit einer Kondensation-
seinheit.

ACHTUNG!  
Bei Geräten mit einem Direktverdampfer (im Code des 
Geräts mit DX und DXr bezeichnet) ist es möglich in 
Abhängigkeit von der Richtigkeit des Projekts und der 
ordnungsgemäßen Funktion und der Einstellung des 
lufttechnischen Systems, die geforderte Lufttempera-
tur mit einer Genauigkeit von ±2 °C einzuhalten.

!

6.3 MESS- UND REGELSYSTEM

Standardmäßiges Bauteil der Geräte ist ein eigenes Regelsystem. Das Gerät ist durch ihre Konstruktion zur Zusammenarbeit mit dem digitalen 
Kontrollregler Digireg® vorbereitet.
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6.3.3 INSTALLATION

Die Regler der Schutzart IP20 sind für die Installation in einem trockenen Innenbereich ohne aggressive chemische Stoffe in normalen Räumen 
nach der ČSN 33 2000-3 entworfen, Umgebungstemperatur bis 30 °C. Die Kurzschlusswiderstandsfähigkeit: des Verteilers Digireg® beträgt 6 
kA. Die Schutzart der Verteiler beträgt IP20 oder IP65 und das Material ist weiterhin in den Katalogblättern auf den Seiten www.elektrodesign.cz 
aufgeführt.

ACHTUNG!  
Die Verteilerschränke Digireg® sind nicht zur 
direkten Montage auf einer brennbaren Unter-
lage bestimmt!

!
Die Querschnitte der Leistungskabel (Ventilatoren, Pumpen, elektrische Erhitzer…) müssen nach den konkreten Bedingungen der Installation in 
Übereinstimmung mit der ČSN 33 2000-5-52 Ausg. 2 entworfen werden.

Die Installation muss eine für Arbeiten an elektrischen Anlagen nach den gesetzlichen Anforderungen berechtigte und mit den Funktionen der 
einzelner Komponenten der Lufttechnik und Regelung anvertraute Person durchführen. Halten Sie bei der Installation die geltenden Normen (z.B. 
ČSN) ein. Vor der Inbetriebnahme muss eine Erstrevision durchgeführt werden. Für die Montage und die Installation der Lufttechnik ist ein 
autorisiertes Projekt der Lufttechnik und der MuR notwendig, das einerseits die Leistungen und das Rohrsystem, andererseits den elektrischen 
Anschluss der Elemente und die Betriebsarten regelt.

Die eigentliche Inbetriebnahme und die Einstellung der grundlegenden Parameter des Reglers muss eine autorisierte Firma mit der Berechtigung 
und Schulung von ELEKTRODESIGN ventilátory, s.r.o. durchführen.

Die Kabel müssen außerhalb der Geräte gegen Herausziehen in installierten Durchführungsfüllen gesichert sein.

Die Kabeltrassen der Sicherungs- und Leistungsspannung müssen aufgrund der Anforderungen der elektromagnetischen Verträglichkeit ge-
trennt sein. Es müssen 2 Kabeltrassen in einer gegenseitigen Entfernung von mindestens 20–30 cm erstellt werden, wenn möglich mit minimaler 
Kreuzung. Zulässig ist auch eine geerdete metallische Abtrennung in der gesamten Höhe einer metallischen geerdeten Rinne.

Wenn die Hauptzuleitung einen Querschnitt der Leiter von weniger als 6 mm2 hat, empfehlen wir hinsichtlich zur Impedanz des Erdungsleiters 
für die Ableitung der Hochfrequenzstörung einen Regler mit einem Erdungssystem mit einem Kupferleiter mit einem Querschnitt von mindestens 
6 mm2 zu installieren. Wir empfehlen die Ausstattung des Spannungsnetzes mit einem Überspannungsschutz.

Es muss die Funktion aller angeschlossenen Elemente kontrolliert werden, insbesondere der Havarieeingänge, der Drehrichtung der Ventilatoren, 
die richtige Phase der Servoantriebe der Klappen und der Mischventile. In dem Fall, dass das Gerät mit einem Steuerungssystem Digireg® direkt 
aus dem Herstellungswerk ausgestattet ist, wurde an der Geräte das Testpaket SETPACK durchgeführt. Das SETPACK enthält die grundlegende 
Einstellung der Parameter des Steuerungssystems und die Überprüfung aller Peripherien.

Bei Wärmerückgewinnungsgeräten mit einem lose beigelegten Steuerungsschrank 
Digireg®, der nicht fest an der Wand der Geräte installiert ist, muss eine feste Lagerung 
des Kabelbaums zwischen der Geräte und dem Steuerungsschrank in einer stabilen 
Kabelführung abgesichert werden (z.B. Kabelrinne, Kabelbühne usw.). Der Kabelbaum 
zwischen Gerät und Steuerungsschrank darf nicht frei im Raum hängen oder lose auf dem 
Fußboden liegen!!! Nach der festen Lagerung des Kabelbaums können die Arbeiten zum 
Anschluss der einzelnen Leiter im Steuerungsschrank Digireg® beginnen.

!
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6.3.4 TECHNOLOGISCHES SCHEMA DER MUR-SYSTEME DIGIREG®

Legende zu Schaltplänen 

S1	 Raumtemperatursensor

S2	 Temperatursensor der Zuluft

S3	 Temperatursensor des Frostschutzes der Wassererwärmung

S4 	 Temperatursensor der abgeleiteten Luft

S5 	 Temperatursensor der Abluft

S6 	 Drucksensor am Zuluftfilter

S7 	 Drucksensor am Abluftfilter (wählbar)

S8 	 Thermostat als Schutz vor Einfrieren des Direktverdampfers

S9 	 Drucksensor des Zuluftfilter (verbindlich - überwacht  
	 den Betrieb des Ventilators)

S10 	Temperatursensor der angesaugten Luft

S11 	Frostsensor der Wiedergewinnung

S13 	Außentemperatursensor (Freigabe des Betriebs  
	 der Kondensationseinheit)

V1 	 Zuluftventilator

V2 	 Abluftventilator

KL1 	Servoantrieb der Zuluftklappen (Umwälzung)

KL2 	Servoantrieb der Abluftklappen (lässt sich mit KL1 schalten)

KL3 	Servoantrieb des Bypasses des Rekuperators

KL4 	Servoantrieb der integrierten Mischklappen

ST1 	Servoantrieb des Mischventils des Heizwassers

ST2 	Servoantrieb des Mischventils des Kühlwassers

KJ 	 Kondensationseinheit
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6.3.5 BEDIENUNG 

Der Regler wird ausschließlich über den Touchscreen gesteuert. Die Serviceeinstellung wird durch das entsprechende Serviceprogramm durch-
geführt, das nur geschulten und zertifizierten Firmen zur Verfügung steht. 
 
Touchscreen-Regler CP für Digireg®

Die ausführliche Einstellung und Steuerung des Reglers steht in den Anleitungen zu den einzelnen Reglersystemen.Die Anleitungen sind unter 
www.elektrodesign.cz verfügbar.

7. INBETRIEBNAHME

Die Anlage kann zum ersten Mal nur ein Fachmann mit der entsprechenden Qualifikation in Betrieb nehmen.

7.1 INSTALLATIONS- UND ANSCHLUSSÜBERPRÜFUNG

Vor der ersten Inbetriebnahme muss kontrolliert werden:

	– die Sauberkeit der Anlage, die Vollständigkeit und die Qualität der Montage

	– die Freigängigkeit der Ventilatoren

	– die Betriebsspannung des montierten Steuerungssystems

	– die Betriebsspannung des Elektromotors nach den Typschildangaben

	– die Steuer- und Betriebsspannung an den Servoantrieben

	– die Funktionsfähigkeit des Kondensatablaufs und die Befüllung der Siphons mit Wasser

	– die Sauberkeit der Filtereinsätze

	– die Beweglichkeit der Klappen

	– die Dichtigkeit des Anschlusses an das Rohrleitungsnetz

	– das Schließen aller Türen und der Serviceöffnungen

 
Eventuelle Mängel müssen vor dem ersten Start des Geräts beseitigt werden.

7.2 PROBEBETRIEB  
 
Der sachliche Inhalt der umfassenden Prüfung umfasst die Inbetriebnahme des Gerätes für einen vereinbarten Zeitraum und dessen kontinuier-
liche Überprüfung. Um die erforderlichen Luftparameter in Abhängigkeit vom Betrieb des Gebäudes und der Technologie einzuhalten, muss das 
Gerät während des Testbetriebs oder während der Garantietests abgestimmt werden. 

Für den ersten Start des Lufttechnikgeräts bietet die Firma ELEKTRODESIGN ventilátory, s.r.o. das unterstützende Servicepaket STARTPACK 
an. Informieren Sie sich über die Bedingungen und den Umfang des Pakets STARTPACK auf den Internetseiten von www.elektrodesign.cz. 

Das Unternehmen, welches das Gerät in Betrieb nimmt, ist verpflichtet, das Personal des Benutzers nachweislich zu schulen. Ohne Nachweis 
der Bedienerschulung wird die Garantie nicht wirksam und die Anlage darf nicht betrieben werden.
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8. BEDIENUNG UND WARTUNG

Diese Anweisungen dienen als Hilfe für Fachleute, Betreiber von lufttechnischen Anlagen oder Investoren, von denen angenommen wird, dass sie 
bereits Erfahrung mit dem Betrieb von lufttechnischen Anlagen haben. Die Anweisungen sind besonders wichtig für die Startphase des gesamten 
Systems, wenn keine detaillierteren Betriebsvorschriften verfügbar sind. Der Zweck dieser Anweisungen besteht darin, den vorübergehenden 
Betrieb von lufttechnischen Anlagen zu ermöglichen und mögliche Bedienungsfehler zu vermeiden. Die endgültigen Betriebsvorschriften müssen 
in Übereinstimmung mit den Betriebsvorschriften des gesamten Objekts erstellt werden.

8.1 SICHERHEITSANWEISUNGEN FÜR DAS BEDIENUNGSPERSONAL UND DIE WARTUNG  
 
Halten Sie alle Sicherheitsempfehlungen ein, damit eine Beschädigung der Ventilatoren oder eine Verletzung von Personen verhindert wird. Die 
technischen Charakteristiken dieser Anleitung dürfen nicht geändert werden. Die Motoren des Geräts dürfen nicht geändert werden. Das Gerät 
kann an ein dreiphasiges elektrisches Netz mit Wechselspannung 400 V/50 Hz oder ein einphasiges Netz 230 V/50 Hz bei den Größen RV 800 
angeschlossen werden. Für eine Installation in Übereinstimmung mit den EC-Vorschriften dürfen die Geräte an das elektrische Netz nur in Übe-
reinstimmung mit den geltenden festgelegten Vorschriften angeschlossen werden. Die Anlage muss in einer solchen Weise installiert werden, 
damit unter normalen Betriebsbedingungen es nicht zu einem Kontakt mit irgendeinem beweglichen Teil und/oder einem spannungsführenden 
Teil kommen kann. Die Geräte DUOVENT® COMPACT RV entsprechen den geltenden Vorschriften für elektrische Anlagen. Trennen Sie das 
Gerät immer von der Stromversorgung, bevor Sie Arbeiten am Gerät ausführen. Verwenden Sie immer geeignete Werkzeuge. Verwenden Sie die 
Anlage nur zu den Zwecken, für die sie entworfen wurde. 
 
 
8.2 SERVICE DER ANLAGE  
 
Für die Erhaltung der Effektivität der Geräte DUOVENT® COMPACT RV 800 bis 7800, muss eine regelmäßige Wartung durchgeführt werden.

8.2.1 AUSTAUSCH UND WARTUNG DER FILTER

Das Filterwechselintervall kann je nach Betriebsbedingungen und Standort des Geräts erheblich variieren (der Verschmutzungsgrad im Freien 
hängt vom Standort in der Nähe von Industriegebieten, von Straßen oder Autobahnen, Wäldern oder landwirtschaftlichen Gebieten ab). Das Filter-
wechselintervall bewegt sich in der Regel von 6 bis 12 Monaten. Öffnen Sie nach dem Entriegeln der Schlösser die entsprechende Tür des Geräts. 
Entnehmen Sie durch Ziehen alle Filter des Geräts und wechseln Sie sie nachfolgend. 
 
Abmessungen des Plattenfilters:

ACHTUNG!  
•	 Das Gerät muss von der elektrischen Energieversorgung  
	 getrenntsein! Der Serviceschalter der Geräte muss in der Position  	
	 AUSGESCHALTET gesichert sein.
• 	 Die Umlaufräder des Ventilators dürfen sich nicht mehr drehen!
• 	 Die Heizstäbe des elektrischen Erhitzers müssen schon auf min. 	
	 30 °C abgekühlt sein!

!

48 oder 96 mm

H

B
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Größe Position Filterklasse
Frontabmessung Stärke des 

Filters (mm)
Stückzahl

B (mm) H (mm)

800
AV, AV2 F7 578 260 48 1

AV, AV2 M5 578 260 48 1

1800
AV, AV2 F7 367 417 48 2

AV, AV2 M5 367 417 48 2

3000
AV, AV2 F7 447 495 48 2

AV, AV2 M5 447 495 48 2

4200
AV, AV2 F7 524 575 48 2

AV, AV2 M5 524 575 48 2

6000
AV, AV2 F7 402 653 48 3

AV, AV2 M5 402 653 48 3

7800
AV, AV2 F7 454 730 48 3

AV, AV2 M5 454 730 48 3

Tabelle der Abmessungen der Filtereinsätze für RV 800-7800 (die Abmessung der Filtereinsätze sind für MX- und C-Geräte gleich):

Vorgehensweise des Filterwechsels – den Filter von den Schienen nach dem Öffnen der Tür herausziehen:

8.2.2 WARTUNG DER VENTILATOREN

Die Ventilatoren sind durch Filter geschützt und können daher nur leicht verschmutzt werden. Es wird jedoch empfohlen, alle 5 Jahre eine Sicht-
prüfung durchzuführen. Entfernen Sie mit einer trockenen Bürste (kein Draht!) Staub vom Laufrad oder durch Abblasen mit Druckluft. Überprüfen 
Sie den Zustand der Lager des Elektromotors. Wenn Sie das gesamte Gerät oder den Ventilator austauschen müssen, öffnen Sie die Tür, indem 
Sie die Schlösser um 90° drehen. Der Ventilator befindet sich auf Silentblöcken aus Gummi. Lösen Sie die 4 Muttern, heben Sie den Ventilator 
an und entfernen Sie ihn wie in der folgenden Abbildung gezeigt. Beachten Sie, dass der Ventilator nach dem Entfernen des Elektromotors wie-
der dynamisch und statisch ausgewuchtet werden muss.
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8.2.3 WARTUNG DES ROTATIONSWÄRMERÜCKGEWINNUNGSTAUSCHERS

Der Zugang zu dem Rotationswärmetauscher erfolgt durch die Servicetür. Der Rückgewinnungswärmetauscher ist durch Filter geschützt und 
kann daher nur sehr leicht verschmutzt werden. Trotzdem wird empfohlen, immer eine visuelle Kontrolle bei einem Filterwechsel in dem Gerät 
durchzuführen. Es ist verboten, den Rotationswärmetauscher bei einer geöffneten Wartungsöffnung (Tür) oder mit aufgedeckten Platten zu star-
ten oder zu betreiben. Vor Beginn der Wartung, Reinigung und von Servicearbeiten am Rotationswärmetauscher muss die Zuleitung der elek-
trischen Energie abgeschaltet sein und es müssen solche Maßnahmen getroffen werden, die ein Einschalten des Elektromotors im Verlauf dieser 
Arbeiten verhindern. Öffnen Sie für den Zugang zum Wärmetauscher die Vordertür mittels Drehung der Schlösser. Im Rahmen der Wartung 
muss die Spannung des Antriebsriemens, die Dichtung des Rotors, die Verschmutzung des Rotors und die Spannung des Gehäuses bei einem 
geteilten Rotationswärmetauscher kontrolliert werden. Die Reinigung erfolgt mit Druckluft, Dampf oder Hochdruck. Die Reinigung muss eine 
geschulte Person durchführen. Bei einer nicht fachgerechten Vorgehensweise droht eine ernsthafte Beschädigung des Rotors des Rotationswär-
metauschers. Bei geteilten Rotoren empfiehlt der Hersteller des Rotationswärmetauschers nach den ersten 80 Betriebsstunden einen leichten 
Nachzug der Gehäusehülle (gleichmäßig über den gesamten Umfang Rotationswärmetauschers durchgeführt - ACHTUNG AUF KREISFÖRMIG-
KEIT!!!), und zwar einschließlich der Einstellung der Dichtungselemente. 
 
 
8.2.4 REGELMÄSSIGE INSPEKTIONEN 
 
Führen Sie im Rahmen einer Serviceinspektion im Sommer mindestens einmal im Jahr regelmäßige Inspektionen durch. Es ist optimal, die 
Inspektionen zweimal im Jahr durchzuführen, normalerweise vor und nach dem Ende der Wintersaison. 
 
Bei der regelmäßigen Serviceinspektion ist insbesondere Folgendes erforderlich:

– Führen Sie eine regelmäßige Inspektion und Reinigung der Wärmetauscheroberflächen durch
– Filtereinsätze in Luftfiltern reinigen oder ersetzen
– Überprüfen Sie den Zustand der Dämpfungseinsätze, insbesondere ihre Dichtheit, und ersetzen Sie sie rechtzeitig
– Inspektionen und Überprüfungen der Funktion elektrischer Komponenten durchführen (Schützkontakte, Anziehen der Klemmen,  
	  Isolationszustand…)
– Inspektionen der Scharniere und Abstützungen der Geräte durchführen
– Führen Sie regelmäßige Inspektionen der Anlagen durch, bei denen dies die geltenden Gesetze, Bekanntmachungen, Standards und  
	  Regeln erfordern
– Führen Sie ordnungsgemäße Aufzeichnungen über die Ergebnisse von Inspektionen und Revisionen durch und kontrollieren Sie  
	  die Umsetzung der ergriffenen Maßnahmen
– Überprüfen Sie die Siphons für den Kondensatablauf, insbesondere auf deren Durchlässigkeit und Dichtheit, insbesondere auf Dichtheit  
	  der Montage am Gerät und Dichtheit der Kugelsitze
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8.2.5 ERSATZTEILE 
 
Den Garantie- und Nachgarantieservice sowie Ersatzteile lassen sich bei der Firma ELEKTRODESIGN ventilátory spol. s r.o. bestellen. Der Hers-
teller kann mit dem Service eine geschulte autorisierte Servicefirma beauftragen. Deren Aufstellung befindet sich auf www.elektrodesign.cz.  
Die Kontaktdaten für den autorisierten Service sind auf den gelben Etiketten auf jedem Gerät angegeben.

WARNUNG
Schalten Sie das Lüftungsgerät bei der Dur-
chführung von Bauarbeiten (Bohren, Schle-
ifen usw.) nicht ein oder verwenden Sie sie 
nicht. Sie riskieren eine unwiderbringliche 
Beschädigung der Einheit und der Verteillei-
tungen! Die Anlage darf nur durch eine be-
fugte Person in Betrieb genommen werden!

Bei einer Verletzung dieser Grundsätze trägt der Hers-
teller keine Verantwortung fü so entstandene Schäden 
und die Garantie auf die Lufttechnikanlage erlischt!

!
AUTORISIERTER SERVICE
ELEKTRODESIGN ventilátory s.r.o.
Tel.: +420 326 909 038
E-mail: servis@elektrodesign.cz

	− Reparaturen und Service von Lufttechnikanlagen 		
ELEKTRODESIGN
	− Reparaturen und Service von Lufttechnikanlagen 
anderer Herstellermanufacturers
	− Verkauf von Ersatzteilen, Filterwechsel

MO–FR 8:00–16:00

Das EU-Recht und unsere Verantwortung gegenüber zukünftigen Generationen verpflichten uns, gebrauchte Materialien zu recyceln. 
Vergessen Sie nicht, alle unerwünschten Verpackungsmaterialien an den entsprechenden Entsorgungsstellen zu entsorgen und 
veraltete Geräte an der nächstgelegenen Entsorgungsstelle zu entsorgen.

Wenn Sie Fragen zu unseren Produkten haben, wenden Sie sich bitte an eine Niederlassung des Unternehmens ELEKTRODESIGN 
ventilátory spol. s r.o. Wenn Sie Ihren nächstgelegenen Verkäufer finden möchten, besuchen Sie unsere Internetseite  
www.elektrodesign.cz

9. AUSSERBETRIEBSETZUNG UND ENTSORGUNG
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1.	 SERVOANTRIEB DER KLAPPEN

	 a.	 öffnen Sie die Tür des Geräts

	 b.  	 das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als Hausmüll entsorgt werden. Die örtlichen und derzeit 	
			   geltenden gesetzlichen Bestimmungen sind zu beachten

	 c.	 die Demontage des Stellantriebs erfolgt durch Lösen der Schelle und Entfernen von der Welle der Klappe

	 d.	 verwendete Werkzeuge    

2.	 DTS PSA DRUCKSENSOR

  

	 a.	 öffnen Sie die Tür des Geräts

	 b.	 trennen Sie Ablaufschläuche aus Gummi ab

	 c.	 demontieren Sie den Deckel des Druckmessers

	 d.	 trennen Sie das Kabel 

	 e.	 demontieren Sie den Sensor

	 f.		 verwendete Werkzeuge

 

3.	 VENTILATORUMLAUFRAD

	 a.	 öffnen Sie die Tür des Geräts

	 b.	 trennen Sie den Elektromotor von der Stromversorgung und trennen Sie das Erdungskabel des Ventilators 

	 c.	 demontieren Sie das Umlaufrad vom Rahmen des Geräts, entnehmen Sie das Rad aus des Geräts

	 d.	 demontieren Sie den Elektromotor vom Umlaufrad

	 e.	 verwendete Werkzeuge  

INFORMATIONEN ZUR VERORDNUNG DER KOMMISSION (EU) NR. 1253/2014 (ANLAGE 5, PUNKT 3)

INFORMATIONSANFORDERUNGEN FÜR NICHTWOHNRAUMLÜFTUNGSANLAGEN NACH ARTIKEL 4 ABSATZ 2.

Die Geräte der Reihe „DUOVENT® COMPACT” enthalten Teile mit einem Anteil an Kunststoff- und Elektronikbauteilen, die zur Demontage und 
der nachfolgenden Wiederverwertung bestimmt sind:

1.	 SERVOANTRIEBE DER KLAPPEN

2.	 DTS PSA DRUCKSENSOR

3.	 VENTILATORUMLAUFRAD 

4.	 KUNSTSTOFFTEILE DES EC-ELEKTROMOTORS DER VENTILATOREN

5.	 KUNSTSTOFFTEILE DES KONTROLLSYSTEMS

	 A.	 TRANSFORMATOR

	 B.	 STEUERUNGSPLATINE

	 C.	 SICHERUNGSELEMENTE

	 D.	 HAUPTSCHALTER

	 E.	 DURCHFÜHRUNGSTÜLLEN

6.	 FILTER MIT KUNSTSTOFFRAHMEN

Anlage Nummer 1
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4.	 TEILE DER ELEKTROMOTOREN DER VENTILATOREN
 

	 a.	 demontieren Sie den Deckel des Elektromotors

	 b.	 demontieren Sie die Durchführungstüllen des Elektromotors aus Kunststoff

	 c.	 die Vorgehensweise der Demontage des Elektromotors ist in der Anlage 1 dieser Anleitung enthalten

5.	 KUNSTSTOFFTEILE DES KONTROLLSYSTEMS

	 1.	 Spannungstranformator

	 2.	 Steuerungsplatine

	 3.	 Sicherungselemente

	 4.	 Hauptschalter

	 5.	 Durchführungstüllen

	 a.	 öffnen Sie den Deckel des Schaltschranks

	 b.	 trennen Sie die Kabel

	 c.	 demontieren Sie die Teile 1, 2, 3, 4, 5

	 d.	 verwendete Werkzeuge 

6.	 FILTER MIT KUNSTSTOFFRAHMEN

 	 a.	 öffnen Sie die Tür des Geräts

	 b.	 ziehen Sie die Filter heraus

	 c.	 verwendete Werkzeuge  
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DEMONTAGEANLEITUNG

Die EC-Motoren blue mit Außenläufer der Konstruktionsgrößen 
B(090), D(116) und G(152). 

www.elektrodesign.cz
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1. ALLGEMEINE ANWEISUNGEN

Dieses Handbuch dient zur Demontage und ökologisch sinnvollen Entsorgung von ECblue-Motorkomponenten mit Außenläufer gemäß Verord-
nung (EU) Nr. 1253/2014. Es ist für die Konstruktionsgrößen des Motors “B” (090), “D” (116) und “G” (152) gültig.

Die Konstruktionsgröße des Motors kann nach der Typenbezeichnung erkannt werden (siehe Typenschild).

2. SICHERHEITSANWEISUNGEN

ACHTUNG! 
•	 Die Installationsanleitung für das Produkt ist zu beachten! Insbesondere 

sind alle Sicherheitsbestimmungen zu beachten!
•	 Durch die hohe magnetische Anziehungskraft zwischen Rotor und Stator 

besteht Verletzungsgefahr!
!

3. DEMONTAGE DES VENTILATORS

UNFALLGEFAHR DURCH ELEKTRISCHEN STROM!
•	 Die 5 Prinzipien der elektrischen Sicherheit müssen beachtet werden!
•	 Während des automatischen Motorbetriebs, z. B. durch die Strömung der Luft oder dem Nachlauf nach dem Ausschalten, können 

während des Betriebs des Generators gefährliche Spannungen über 50 V an den internen Motoranschlüssen erzeugt werden.
•	 Durch die Verwendung eines Kondensators besteht auch nach dem Ausschalten Todesgefahr bei einem direkten Kontakt mit 

stromführenden Teilen oder Teilen, die aufgrund eines Defekts stromführend geworden sind.
•	 Die Steuerbox kann entfernt bzw. nur mit getrennter Stromversorgung und nach drei Minuten Wartezeit geöffnet werden.

!

Vorgehensweise

1. Trennen Sie die Netzspannung und sichern Sie sie gegen erneutes Einschalten.

2. Reinigen Sie den Ventilator vor der Demontage von äußerem Schmutz.

3. Je nach Ventilatortyp müssen die externen Konstruktionsteile wie der Wandring (2) und das Stützgitter (1) zerlegt und auf ihre Wiederverwend-	
    barkeit überprüft werden.

4. Entfernen Sie das Gehäuse frühestens nach einer Wartezeit von 3 Minuten von der Controller-Abdeckung.

5. Überprüfen Sie den Zustand ohne Strom.

6. Trennen bzw. klemmen Sie alle elektrischen Leitungen ab.

Beispiele für Typenbezeichnungen mittels der Konstruktionsgröße des Motors B=90

Motortyp Axialventilator Typ Radialventilator Typ

MK090 - _ ı _ . _ _ . _ _ F _ _ _ _ - _ I _ . B _ . _ _ _ _ RH _ _ _ - _ I _ . B _ . _ _

GR _ _ _ - _ I _ . B _ . _ _

ER _ _ _ - _ I _ . B _ . _ _
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4. DEMONTAGEWERKZEUGE

Folgende Werkzeuge werden zur Demontage benötigt:

1 2 3 4 5 6 7

1.	 Abziehgerät

2.	 Zange für äußeren Sicherungsring

3.	 Zange für inneren Sicherungsring

4.	 Öffnungswerkzeug für Motorgrößen D (116) und G (152)

5.	 für Motorgrößen B (090) Schraubendreher TX20 (TR TX20 für Sicherheits-Inbusschlüssel), für Motorgrößen D (116) und G (152)  
	 Schraubendreher TX25

6.	 Schlitzschraubendreher (z. B. 0,6) für Motorgrößen D (116) und G (152)

7.	 Abziehschelle einschließlich kreisförmigem Material zum Entfernen des Kugellagers auf der Statorseite

Spezialwerkzeuge ist bei der Gesellschaft ZIEHL-ABEGG erhältlich

Konstruktionsgröße 
des Motors

Öffnungswerkzeug Abziehgerät Abziehschelle

Zeichnungs- 
nummer Produktnummer Zeichnungs- 

nummer Produktnummer Zeichnungs- 
nummer Produktnummer

B (090) – – 6003-201 00280698 6003-212 00703644

D (116) 6003-019 00161068 6003-202 00280682 6003-209 00295437

G (152) 6003-019 00161068 6003-202 00280682 6003-211 00296476
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5. DEMONTAGEWEISE

5.1 OPEN THE ENGINE

Trennen Sie das Gehäuse von der Controller-Abdeckung 

	– Für Motorgröße B (090)
	– Lösen Sie die 2 x Inbusschrauben von der Abdeckung des Anschlussfachs mit dem TX20-

-Schrabendreher „5“.
	– Lösen Sie die 4x TR-Sicherheits-Inbusschrauben mit dem TX20-Schraubendreher „5“ von der 

Controller-Abdeckung.
	– Lösen Sie bei der Motorgröße D (116) die 5 Schrauben (Kombi Torx T20) mit dem Schrauben-

dreher „5“.
	– Lösen Sie bei der Motorgröße G (152) die 6 Schrauben (Kombi Torx T20) mit dem Schrauben-

dreher „5“.

Motorgröße D (116) und G (152)

	– Ziehen Sie gegebenenfalls das vorhandene Zusatzmodul vom Stecker.
	– Lösen Sie den Sicherungsstift mit dem Öffnung- oder Entriegelungswerkzeug „4“.

INFORMATION  
Frühere Versionen sind mit einer Kunststoff-
schraube mit einer Torx T10 Inbusschraube 
hergestellt, die hier gelöst werden muss.

!

	– Schieben Sie die Halteklammern mit dem Schraubendreher „6“ heraus und entfer-
nen Sie die schwarze Innenabdeckung.

5.2 ZERLEGEN SIE DEN MOTOR UND ZIEHEN SIE DAS KUGELLAGER HERAUS

	– Entfernen Sie den inneren Sicherungsring mit der Zange „3“ und entsorgen Sie ihn.

ACHTUNG!  
Verwenden Sie den Sicherungsring nicht wie-
der, da die Gefahr einer Überdehnung besteht.!

	– Entfernen und entsorgen Sie die Kunststoffplatte.

INFORMATION 
Die Kunststoffplatte gibt es ist nicht in der 
Ausführung mit Hybridlagern und Stahlwelle 
ohne Kunststoffumspritzung.

!

ACHTUNG!  
Verwenden Sie die Kunststoffplatte nicht mehr.!

Abbildung der Motorgröße G (152)
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	– Entfernen Sie den äußeren Sicherungsring mit der Zange „2“ und entsorgen Sie ihn.

CAUTION!  
Do not reuse the circlip due to the risk of 
overturning.!

	– Setzen Sie den Abzieher „1“ auf den Stator und befestigen Sie ihn am Statorflansch.

	– Ziehen Sie den Stator „A“ mit dem Abzieher „1“ vom Rotor weg, indem Sie auf die 
Gewindespindel auf der Vorderseite „Z“ drücken.

	– Ziehen Sie den Stator „A“ mit dem Abzieher aus dem Magnetfeld des Rotors „B“.
	– Entfernen Sie den Abzieher vom Stator.

ACHTUNG! 
•	 Versuchen Sie unter keinen Umständen, 

den Stator manuell vom Motor zu trennen, 
ohne den Abzieher zu verwenden.

•	 Aufgrund der hohen Magnetkräfte besteht 
eine starke Anziehungskraft zwischen Sta-
tor „A“ und Rotor „B“ - Verletzungsgefahr!

!

	– Entfernen und entsorgen Sie die Kunststoffplatte.

INFORMATION  
Die neuesten Ausführungen haben weder eine 
Kunststoffplatte noch einen Sicherungsring!!

ACHTUNG! 
Verwenden Sie den Sicherungsring nicht wie-
der, da die Gefahr einer Überdehnung besteht.!

	– Entfernen und entsorgen Sie den unteren Sicherungsring „302a“ mit der Zange „3“.

INFORMATION  
Die neuesten Ausführungen haben weder eine 
Kunststoffplatte noch einen Sicherungsring!!

ACHTUNG!  
Verwenden Sie den Sicherungsring nicht wie-
der, da die Gefahr einer Überdehnung besteht.!
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	– Entfernen Sie das Kugellager auf der Statorseite mit einem geeigneten runden 
Material.

	– Entfernen Sie mit der Abziehschelle „7“ das Kugellager auf der Rotorseite. Wenn 
keine geeignete Presse vorhanden ist, kann das Kugellager auch mit einem Abzieher 
und einer Welle bewegt werden.

	– Entfernen Sie die Kunststoffplatte von der Welle und entsorgen Sie sie.

INFORMATION 
•	 Nur in der Ausführung mit Rotor aus Alumi-

niumdruckguss.
•	 Entfernen Sie bei Stahlrotorversionen das 

Kunststoffkühlrad an der Unterseite des 
Rotors und entsorgen Sie es.

!

INFORMATION  
Lösen Sie bei der Konstruktionsgröße G des 
Motors mit Stahlrotor die Schraube M5 mittels 
des Schraubendrehers „5“ TX25 und entfernen 
Sie dann den Kühlring.

!

	– Entfernen Sie die Kunststoffkühlringe mit einem geeigneten Hebewerkzeug 
(z. B. mit dem Schraubendreher „6“) vom Rotorflansch und entsorgen Sie sie.

Stahlrotor mit Kunststoffkühlrad

Rotor aus Aluminiumdruckguss mit 
Kunststoffplatte (nicht abgebildet) am Ring
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ACHTUNG!

Die demontierten Bauteile dürfen nicht wieder 

verwendet werden!!

6.  ENTSORGUNG / WIEDERVERWERTUNG

Die Entsorgung muss professionell, ökologisch und in Übereinstimmung mit den im jeweiligen Land geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
erfolgen.

	– sortieren Sie Materialien nach dem Typ und umweltfreundlich
	– beauftragen Sie eventuell ein professionelles Unternehmen mit der Entsorgung


